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Hinweise für Zuchtschau- und  
Prüfungsteilnehmer  
Wenn Sie sich zur Teilnahme an einer Prüfung oder Zuchtschau 
entschließen, so haben Sie folgende Meldegebühren an die je-
weilige Sektion zu entrichten:  

 
Schussfestigkeitsprüfung    5,00 
Wassertest     10,00 
Spurlautprüfung     45,00 
Eignungsbewertung BhFK/95   40,00 
Schweißprüfung     55,00 
Schweißprüfung Fährtenschuh   55,00 
Schweißprüfung + JBN    65,00 
Schweißprüfung 40 Std.    70,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 20 55,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 40 70,00 
Einarbeitung auf Schwarzwild (ESW)   30,00 
Verbandsschweißprüfung    55,00 
Vielseitigkeitsprüfung    65,00 
Int. Vielseitigkeitsprüfung    150,00 
Stöberprüfung     45,00 
Waldsuche     45,00 
Kaninchenschleppe herausziehen   45,00 
 
Begleithundeprüfung    30,00 
Hindernislauf     30,00 
 
Zuchtschau     15,00 
Spezial-Ausstellung    28,00 
Landessieger-Ausstellung    28,00 
Kombipaket für LSA und Spezial   50,00 
Jüngstenklasse     10,00 
Zahn- und Rutenstatus    10,00 

 

Bei der Meldung zu Gebrauchsprüfungen ist dem Meldeformular 
eine Kopie von der Vorder- und Rückseite der Ahnentafel beizu-
fügen.  

Nichtmitglieder haben bei allen Prüfungen doppelte Gebühren 
zu entrichten. Zu Eignungsbewertungen sind nur Mitglieder des 
DCN bzw. des DTK entsprechend der Prüfungsordnung zugelas-
sen. 

Ein Hund gilt erst dann gemeldet, wenn die Prüfungsgebühr 
bezahlt ist. 

Zu allen Zuchtschauen und Prüfungen ist für den gemeldeten 
Hund die Ahnentafel und der Impfpass mit den gültigen Imp-
fungen vorzulegen. Hunde, deren Herkunftsort in einem gefähr-
deten Bezirk für die Haustier-Tollwut fällt, dürfen nicht zu den 
Veranstaltungen gebracht werden. 

Mindestalter des Hundes am Tag der Zuchtschau 6 Monate. 

Der Wunsch, die SchwhK + JBN (Jagdlicher Brauchbarkeits-
Nachweis) abzulegen, ist bei der Meldung anzugeben. 

Zu Prüfungen, die über den DCN zum DTK gemeldet werden 
müssen, sind nur Hunde zugelassen, die eine entsprechende 
Prüfung bereits im Wirkungskreis des DCN bestanden haben. 

Es wird auf die Notwendigkeit des Bestehens einer Hundehaft-
pflichtversicherung bei Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
und Prüfungen hingewiesen. Der DCN und die Sektionen des 
DCN können keinerlei Haftung übernehmen. 

 

Impressum 
DCN Mitteilungen  
 

Herausgeber und Verlag:  

Dachshund-Club Nordbayern e.V., Jagdstraße 9,  
90530 Wendelstein.  

Die DCN Mitteilungen erscheinen 6 mal im Jahr, jeweils zum  
1. Januar, 1. März, 1. Mai, 1. Juli, 1. September, 1. November.  
Der Verkaufspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten.  
 

Redaktionsschluss ist an jedem 5. Tag des  Vormonats. 
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Dachshund-Club Nordbayern e.V.  
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Verantwortlich für den Inhalt   

1.Vorsitzende: Ute Hellfeier  

Jagdstraße 9, 90530 Wendelstein ,  
Tel: 09129/40 57 58, Fax: 09129 1425829 
E-Mail: ute.privat@hellfeier.com 
 

Geschäftsstelle:  Ute Hellfeier,  

Jagdstraße 9, 90530 Wendelstein ,  
Tel: 09129/40 57 58, Fax: 09129 1425829 
E-Mail: ute.privat@hellfeier.com 
 

Kassier: Gerhard Hugel,  

Flurstr 16, 91126 Schwabach,  
Tel. 09122/77539  
E-Mail: gerhard.hugel@t-online.de 
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Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 6/2016  

November / Dezember 2016 

ist der 5. Oktober 2016. Die Ausgabe Nr. 6 

umfasst in der Vorschau mindestens 

die Monate November / Dezember und den Rückblick auf 
September / Oktober 2016.  

Senden Sie bitte die Redaktionsunterlagen  

rechtzeitig an Hubert Zillner,  

Fliederstr. 10, 90530 Wendelstein. 

Telefon 09129-8236  

Email: hubert.zillner@zillners.de 

 
Internet Adressen 

 

Dachshund-Club Nordbayern:  

www.dcn-ev.de 

Coburg: 

www.dcn-coburg.de 

Oberpfalz: 

www.oberpfalz-dackel.de 

Ansbach: 

www.dcn-ansbach.de 

Etzelwang: 

www.dcn-etzelwang.de 

Würzburg: 

www.dcn-wuerzburg.de  

Bayreuth: 

www.sektionbayreuth.opage.de 

Nürnberg: 

www.dcn-nuernberg.de 

 

http://www.dcn-ansbach.de
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Mitteilungen des Landesverbandes 

Erinnerung: 

Schweißprüfung ohne Richterbegleitung 

Diese findet am 18. September 2016 im Sektionsbereich Würz-
burg, Haßwald-Ebern, statt, siehe DCN Mitteilungen Ausgabe 
2016-4. 

 

 

Spezial – und Landessiegerausstellung Nordbayern 
am 9. und 10. Juli 2016 
in Roth – Pruppach, Gasthaus zur Linde 

Heuer durften wir zu Gast im Gasthaus zur Linde in Pruppach 
sein. Der Wirt Herr Bromm stellte uns seine zwei Zelte zur Verfü-
gung und sein Biergarten lud mit leckerem Essen und kühlen Ge-
tränken während den Ausstellungen zum Verweilen ein. 

Viele Aussteller aus Nah und Fern sind angereist um ihre Teckel 
zu präsentieren. 

Am Samstag waren 56 Teckel gemeldet, davon wurden 53 Teckel 
und 1 Paarklasse durch Herrn Georg Lang aus Blaustein (DWH) 
bewertet.  

Am Sonntag wurden die Aussteller von den Bläsern des DCN will-
kommen geheißen. 
Dafür unseren herzlichen Dank! 
An diesem Tag waren 66 Teckel gemeldet, 63 Teckel und  2 
Paarklassen konnten von Herrn Dr. Michael Harms, Bohmte be-
wertet werden. 

Ein besonderes „Schmankerl“ gab es zum Schluss für alle Aus-
steller in Form von Pralinen mit Teckelköpfen aller 3 Haararten. 
Dem Sponsor Herrn Pierenkemper ein herzliches Dankeschön! 

Ganz herzlich möchte ich mich bei meinem Ringdamen Sigrid 
Glitz, Monika Meyer und Dr. Sabine Duschner bedanken die im-
mer souverän, ruhig und freundlich mir zur Seite standen. 
Ein ganz besonderen Dank an unsere Präsidentin Frau Ute Hell-
feier, die immer an unserer Seite war und uns mit Rat und Tat 
unterstützte. 

Es war eine gelungene Veranstaltung mit netten Ausstellern und 
Gästen aus Nah und Fern. 

Auch möchte ich es nicht versäumen, unseren Gastgebern, der 
Familie Bromm zu danken. Wir haben uns alle sehr wohl in ihrem 
Hause gefühlt und hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder kom-
men dürfen. 
 

Monika Heiß, Obfrau Ausstellungswesen DCN 
 

Samstag, den 09.07.2016 
Anwartschaften Deutscher Veteranenchampion  
VDH und DTK 

Kurzhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 8          Eddy vom Rehsprung 
Besitzer:          Yvonne Vetter, Bad Steben 

Rauhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 24      Othello von den kleinen Banditen 
Besitzer:         Theamine Zeitler, Würzburg 

Langhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 47       Nico vom Hause Ditscher FCI 
Besitzer:         Gasper & Langen, Remagen 

 

Anwartschaften Deutscher Jugendchampion 
VDH und DTK 

Kurzhaar – Normalteckel- Rüde 
Kat. Nr. 2       Akim von der Cinna 

Besitzer:     Katja Döllner, Langenzenn 

Kurzhaar – Normalteckel – Hündin 
Kat. Nr. 10   Abigal von der Cinna 

Besitzer:      Katja Döllner, Langenzenn 

Rauhaar – Kaninchenteckel – Rüde 
Kat.Nr. 13     Hannes vom Hauseck 
Besitzer:        Silvia Scheurer, Amberg 

Rauhaar – Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 16      Othello vom Sunderhaar 
Besitzer:         Günter Beike, Hörstel 

Rauhaar – Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 32     Picus vom Lorzdorf FCI 
Besitzer:          Christoph Hütte, Nürnberg 

Rauhaar – Kaninchenteckel – Hündin 
Kat.Nr. 14     Upon Once a time Vitoraz 
Besitzer:        Ingrid Slunitschek, Altensteig 

Rauhaar – Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr. 28  Ruby vom Rothsee 
Besitzer:        Claudia Siebenhaar, Heideck 

Rauhaar – Normalteckel – Hündin 
Kat.Nr. 37        Andora vom Lindeler Forst FCI 
Schönster Rauhaarteckel der Ausstellung 
Besitzer:         Dieter Engel, Coburg 

Langhaar – Normalteckel Rüde 
Kat.Nr. 51        Jamiro vom Drachenberg 
Besitzer:          Martina Wiedauer, Mellrichstadt 

Langhaar – Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr. 48    Maiwald´s Dornröschen 
Besitzer:       Heike Maiwald, Velten 

Langhaar – Normalteckel Hündin 
Kat.Nr. 54       Lizzy vom Josefshof 
Besitzer:         Monika Geraets, Krefeld 
 

Anwartschaft Deutscher Champion  
VDH und DTK 

Kurzhaar – Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 1     Great Michel vom Brendelstein 
Besitzer:     Sven Kuhn, Maintal  

Kurzhaar Normalteckel –Rüde 
Kat.Nr. 5      Paso Doble vom Hallwanger Silberberg 
Schönster Kurzhaarteckel der Ausstellung 
Besitzer:     Iris & Raphaela Steigmüller, Dornstetten    

Kuzhaar Normalteckel – Hündin 
Kat.Nr. 11    Toblerone vom Hallwanger Silberberg 
Besitzer:       Raphaela Steigmüller, Dornstetten 

Rauhaar  Zwergteckel – Rüde 

Kat.Nr. 23        Bul Dog Vitoraz 

Besitzer:          Ingrid Slunitschek, Altensteig 

Rauhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 36       Rolf vom Linteler Forst FCI 
Besitzer:          Dieter Engel, Coburg 

Rauhaar Kaninchenteckel – Hündin 
Kat.Nr. 15Q ueen – Eva vom Brennberg 
Besitzer:        Helga Häusl, Etzelwang 

Rauhaar Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr.30         Ninja vom Weiler Ried 
Besitzer:          Ingrid Slunitschek, Altensteig 
 

Rauhaar Normalteckel – Hündin 
Kat.Nr. 45        Holle vom Rothsee 
Besitzer:          Claudia Siebenhaar, Heideck 

Langhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 46         Xantino Graf vom Schloss Tenneberg 
Schönster Langhaarteckel der Ausstellung 
Besitzer:           Inge & Heinrich Knipps, Hemer 

Langhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 53          Niclass vom Felsenhügel 
Besitzer:            Gabriele von Papen, Düsseldorf 
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Beißwenger David, 74423 Obersontheim   Ansb 
Hahn Werner, 90455 Nürnberg   Ansb 
Helgert Heinrich, 92637 Weiden   Opf 
Karban Peter, 95478 Kemnath   Mak 
Kirschbaum Andrea, 90427 Nürnberg   Ansb 
Pelger Anzhela, Nürnberg      Nbg 
Rosenhauer Gerhard, 91623 Sachsen b.Ansbach  Ansb 
Zerner Marc, 97203 Veitshöchheim    Wü 

Wir hoffen und wünschen, dass sich die neuen Mitglieder 
in unserem Club wohl fühlen und Anregungen für die 
Haltung und Führung ihres Dachshundes erhalten. 
Besuchen Sie die Clubabende. 

Die Vorstandschaft des DCN 

Neue Mitglieder 

Langhaar Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr. 50          Amelie vom Auerhof 
Besitzer:            Gasper & Langen, Remagen 

Sonntag, den 10.07.2016 
 

Anwartschaften Deutscher Veteranenchampion  
VDH und DTK 

Kurzhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 8       Eddy vom Rehsprungtal 
Besitzer:       Yvonne Vetter, Bad Steben 

Rauhaar Zwerteckel – Rüde 
Kat.Nr. 28      Othello von den kleinen Banditen 
Besiter:          Theramine Zeitler, Würzburg 

Langhaar Zwerteckel – Rüde 
Kat.Nr. 56       Nico vom Hause Ditscher FCI 
Besitzer:         Gasper & Langen Remagen, Remagen 
 

Anwartschaften Deutscher Jugendchampion 
VDH und DTK 

Kurzhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 4        Eragon von der Mühlwiese 
Besitzer:        Achim Freund, Vahingen 

Rauhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 19     Othello vom Sunderhaar 
Besitzer:       Günter Beike, Hörstel 

Rauhaar Kaninchenteckel – Hündin 
Kat.Nr. 15      Lina vom Teufelsfelsen 
Besitzer:        Alexandra Zerweckh, Stutensee 

Rauhaar Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr. 34         Hodja´s Zentropa Sweet 
Schönster Rauhaarteckel der Ausstellung 
Besitzer:      Alexandra & Udo Zerwekh, Stutensee 

Rauhaar – Normalteckel – Hündin 
Kat.Nr. 46        Andora vom Lindeler Forst FCI 
Besitzer:         Dieter Engel, Coburg 

Langhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 60     Jamiro vom Drachenberg 
Schönster Langhaarteckel der Ausstellung 
Besitzer:       Timo Brückmann, Untersiemau 

Langhaar Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr. 57      Maiwald´s Dornröschen 
Besitzer:        Heike Maiwald, Velten 

Langhaar Normalteckel Hündin 
Kat.Nr. 65     Venus vom Charlottenhof 
Besitzer:        Jessica Patt, Buchholz 
 

Anwartschaft Deutscher Champion  
VDH und DTK 

Kurzhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 2           Great Michel vom Brendelstein 
Besitzer:            Sven Kühn, Maintal 

Kurzhaar Normalteckel – Rüdel 
Kat.Nr. 7           Paso Doble vom Hallwanger Silberberg 
Schönster Kurzhaarteckel der Ausstellung 
Besitzer:           Steigmüller & Rinck, Dornstetten 

Kurzhaar  Kaninchenteckel – Hündin 
Kat.Nr. 1           Kati von der Karlshofer Wiese 
Besitzer:           Helga Heinrich, Ottobrunn 

Kurzhaar Normalteckel – Hündin 
Kat. Nr. 10        Toblerone vom Hallwanger Silberberg 
Besitzer:            Steigmüller Raphaela, Dornstetten 

Rauhaar Kaninchenteckel – Rüde 
Kat.Nr. 14         Fritz vom Solinger Wald 
Besitzer:           Stefanie Döring, Offenbach 

Rauhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat. Nr. 27        Bull Dog Vitoraz 
Besitzer:            Ingrid Slunitschek, Altensteig     

Rauhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 42        Attilia Hunters Soulmate FCI 
Besitzer:           Carmen Ullrich, Leutershausen 

Rauhaar Kaninchenteckel – Hündin 
Kat.Nr. 17         Luxary Lifestyle iz Taksagrada 
Besitzer:           Alexandra & Udo Zerweckh, Stutensee 

Rauhaar Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr.   37       Goga e Magoga di Casa Mainardi 
Besitzer:           Alexandra & Udo Zerweckh, Stutensee     

Rauhhar Normalteckel Hündin 
Kat.Nr. 54         Terzia vom Linteler Forst 
Besitzer:            Dieter Engel, Coburg 

Langhaar Zwergteckel – Rüde 
Kat.Nr. 55          Xantino Graf von Schloss Tenneberg 
Schönster Langhaarteckel der Auisstellung 

Besitzer:            Inge & Heinrich Knipps, Hemer 

Langhaar Normalteckel – Rüde 
Kat.Nr. 61          Garfield od Naplavsky 
Besitzer:            Marie Sebestova, Dvur Kralove 

Langhaar Zwergteckel – Hündin 
Kat.Nr. 59        Amelie vom Auerhof 
Besitzer:           Gasper & Langen Remagen, Remagen 

Langhaar Normalteckel – Hündin 

Kat.Nr. 67         Elly vom Charlottenhof 
Besitzer:            Jessica Patt, Buchholz 

 

 

Im ersten Halbjahr 2016 erreichten uns erfreulicher-
weise Sonderbeiträge von folgenden Mitgliedern, die wir 
gerne veröffentlich: 
 

Frau Hannelore Detlefsen, Oberschwarzach 6,50 EUR 
Herr Pf.i.R. Michael Kramer, Hausen   131,50 EUR 
Frau Roswitha Sperber, Fürth    50,00  EUR 
Frau Erika Nüchterlein, Fürh    100,00  EUR 
Herr Walter Förtsch, Nürnberg       18,00 EUR 
Herr Reinhold Meyer, Ebern     12,30  EUR 
Herr Jürgen Reinhart, Arnstein      6,00  EUR 
Frau Monika Heiß, Velden    2,00  EUR 

Der DCN bedankt sich recht herzlich bei den Spendern, die auf 
diese Weise selbst mit kleinen Beiträgen den Club unterstützen. 
Diese Beiträge dienen einem guten Zweck und sind für die um-
fangreiche Vereinsarbeit gut zu verwenden. 

Ihr Schatzmeister 

Sonderbeiträge 
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Wurfankündigungen 

DTK-Zwinger: Bert's 
Kurzhaardackel Standard 

Züchter:  Albert Grebner 
Anschrift:  Järkendorf 71, 97357 Prichsenstadt 
Tel.:   09382-7230, E-mail: 

vroni_grebner@web.de 
Wurftag:  ca. 25.09.2016 
Mutter:   Orla vom Hof Härter Fw: SG,  
LZ:   Sfk, Sp 
Vater:   Muck vom Hof Härter, Fw: V,  
LZ:   Sfk, Sp/J, ESw, BhFK/95/J, BhN(F) 

DTK- Zwinger „von den Räubern „ 
Kurzhaar-Dackel Standard 

Züchter:  Heinrich Geier 
Anschrift:  An den Brennöfen 2, 97488 Wetzhausen 
Tel.:   09724/ 2757 
Wurftag:  18. 08. 2016 
Mutter:   JS 2011 Svenja von den Räubern, 

Fw: V, 
LZ:  BHP /G, Sfk , Sp 
Vater:   Wusel von den Räubern, Fw: V  
LZ:   BHP 1+2, Sfk 

 

Wurfmeldungen 

Rauhhaardackel 

DTK-Zwinger „Von der Aischquelle“ 
Rauhhaardackel –Standart, dkl.-saufarben, schwarz-rot und 
braun 

Züchter:  Robert Hofmann 
Anschrift:  Ottenhofen 15, 91613 Marktbergel 
Tel.:   09843/1372 (bitte auf AB sprechen) oder 

0151/14316316 
E-Mail:  robert.hofmann56@web. 
Wurftag:  28.06.2016 
Wurfstärke:  4,1 Welpen 
Mutter:   Dixi vom Waldesgraben, FW: V 
LZ:   Sfk, Sp/J, BhFK 95, ESw, Wa.-T 

Informationen der Züchter 

Wir gratulieren 

Zum 60. Geburtstag am ... 
01.10. Roland Stieglmeier 93158 Teublitz 
 

Zum 65. Geburtstag am ... 
13.10. Rudolf Weick 91550 Dinkelsbühl 
15.10. Elfriede Lerke 96242 Sonnefeld 
 

Zum 70. Geburtstag am ... 
02.09. Wolfgang Wokoeck 84066 Mallersdorf-Pfaffenberg 
06.09. Walter Lauer 97280 Remlingen 
07.09. Wilhelm Jassniker 89250 Senden 
14.09. Hans Dieter Ernst 95326 Kulmbach 
22.09. Hans-Jürgen Kaiser 91346 Wiesenttal 
06.10. Christoph Weber 91596 Burk 
11.10. Jutta Kellner 90602 Pyrbaum 
 

Zum 75. Geburtstag am … 
15.09. Gerhard Hugel 91126 Schwabach 
23.09. Edgar Groß 91522 Ansbach 
23.09. Jörg Reuter 60598 Frankfurt 
27.09. Ludwig Sigl 84082 Laberweinting 
05.10. Werner Grüninger 95445 Bayreuth 
24.10. Gernot Schäfer 97080 Würzburg 
 

Zum 80. Geburtstag am ... 
06.09. Willi Finster 97497 Dingolshausen 
15.10. Gerhard Franz 96479 Weitramsdorf 
 

Zum 85. Geburtstag am ... 
06.10. Rudolf Hannwacker 97421 Schweinfurt 
18.10. Longin Will 97618 Niederlauer 
 

Zum 90. Geburtstag am ... 
20.09. Hansfried Defet 90431 Nürnberg 

Wolfgang Wokoeck - 70 Jahre    

 
Die Sektion Oberpfalz im DCN gratuliert ihrem 1. Vorsitzenden 
Herrn Wolfgang Wokoeck herzlichst zum Geburtstag.  Am 2. 

September vollendet „unser Wolfgang“ sein 70igstes Lebensjahr. 
1989 begann er, bald schon als DTK/DCN – Funktionär, sich mit 
großem Engagement der Dackelei zu widmen. Seit 2000 führt er 
als Sektionsvorsitzender, mit verlässlicher und tatkräftiger Unter-
stützung seiner Gattin Christa, unseren Verein. Die Aufreihung 
seiner zahlreichen Funktionen, Auszeichnungen, Ehrungen und 
Verdienste lasse ich aus Platzgründen weg und zitiere stattdes-
sen Wolfgangs gern gebrauchte Worte: „...steht alles im Grünen 
Blatt.“  Mit Ruhe, Gelassenheit und Weisheit, führt er „seine“ 
Sektion und überwand, stets mit Geschick, Standhaftigkeit und 
Weitsicht, auch manch Ungemach und schwierige Zeiten.    

Lieber Wolfgang, bleib so wie Du bist, vor allem gesund, aktiv 
und Deiner Devise treu, uns weiterhin in den Jahreshauptver-
sammlungen, wie schon seit geraumer Zeit, Deinen geplanten 
Rückzug für das Folgejahr nur verbal anzukündigen, damit unse-
re Sektion in Zukunft nicht führerlos dasteht.    

Reinhold Galli, 2.Vors.Sektion Oberpfalz. Die Vorstandschaft des 
DCN schließt sich mit den besten Wünschen an. 
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Mitteilungen der Sektionen 

Berichte 

Spurlautprüfung am 02.04.2016  

Ergebnis der zweiten Richtergruppe  

Richter:  Gabriele Niess  
Andreas Scheuerer  
Erich Scheuerer  

Cleo von der villa Soulmana (I/ 100 Pkt.) 
B/F: Georg Greif, Memmingen 

Anna vom Sensgraben (I/ 100 Pkt.) 
B/F: Alfred Roder, Aalen  

Käthe von der Altmühl (I/ 100Pkt.) 
B/F: Hubert Deininger Herrieden  

Heidi von der Memminger Mau (I/ 100 Pkt.) 
B/F: Georg Greif, Memmingen  

Anni vom Eberhardsberg (I/ 100 Pkt.) 
B/F: Manfred Hui Lichtenau  

Karisma von der Altmühl (II/ 75 Pkt.)  
B/F: Eugen Bach Herrieden  

Jenny vom Neuholz (III/ 69 Pkt.) 
B/F: Günter Kamleiter 

EsW-Prüfung am 26. Juni 2016 

Zur EsW Prüfung am 26. Juni waren wir im Saugatter Hermanns-
feld. Die Hunde waren gut vorbereitet, die Gattermeister Herr 
Storath und Herr Heider  sorgten für einen reibungslosen Ablauf. 

Ergebnisse der 1. Richtergruppe: 

Prüfungsleiter: Herr Heider 
Richter:  Roswitha Eckstein D-Frankenblick 

Elmar Brückner D-Hofheim 

Yola vom Waldesgraben (bestanden) 
B/F: Erich Scheuerer 

Kira vom Waldesgraben(bestanden) 
B/F: Friedrich Hoffmann 

Holdrio Holga vom Klötzle Blei (bestanden) 
B/F: Gabriele Niess 

Eddy vom Waldesgraben (bestanden) 
B/F: Gregor Schießl 

Ergebnisse der 2 Richtergruppe: 

Prüfungsleiter: Gregor Schießl 
Richter:  Gabriele Niess 

Erich Scheuerer 

Käthe von der Altmühl (bestanden) 

 

Termine 

16.09.2016 Schussfestigkeit und Wassertest mit 
anschließendem Herbsttreffen der Sektion Ans-
bach 

Treffpunkt um 17:00 Uhr in Gerolfingen im Gasthaus zum roten 
Ochsen (Fam. Losert) 

Richter:  Anja Haan Neresheim 
Markus Reuter Dürrwangen 

Im Anschluss an die Prüfung findet das Herbsttreffen der Sekti-
on Ansbach im Gasthaus Losert statt. 

01.10.2016 Vp o. Spur (Waldsuche) 

Treffpunkt um 8:00 Uhr in Langfurth im Gasthaus Grüner Baum 

Prüfungsleiter: Erich Scheuerer 
Richter:  Burkard von und zu Heßberg 

Magnus Latzel 
Karl Heinz Müller  JGHV 

03.10.2016 Spurlautprüfung 

Treffpunkt um 8:00 Uhr in Röckingen im Gasthaus Teufel 

Prüfungsleiter: Eugen Bach 
Richter:  Reinhold Galli 

Oswald Schießl 
Magnus Latzel 

15.10.2016 Vp o. Spur (Waldsuche) 

Treffpunkt um 8:00 Uhr in Langfurth im Gasthaus Grüner Baum 

Prüfungsleiter: Rudolf Weick 
Richter:   Reinhold Meyer 

Jürgen Reinhard 
Erich Scheuerer 

Anmeldungen an: Erich Scheuerer 
Ammelbrucher Str.2  
91731 Langfurth 
Mail: erichscheuerer@gmx.de 

Sektion Ansbach 

Vorsitzender: Erich Scheuerer, 
Ammelbrucher Str. 2, 91731 Langfurth, Tel.: 09856-757 
Internet: www.ansbach-dackel.de 

Vater:   Bazi vom Waldesgraben, FW: V 
LZ:   Sfk, SP/J., BhFK 95, BhFN, St, StiJ, Vp, 

Wa.-T., WaS, Vp o. Sp 

DTK-Zwinger vom Kanonenturm 
Rauhhaardackel Standard, Schwarz-rot, dkl.-saufarben 

Züchter:  Magnus Latzel 
Anschrift:  Winterleite 10, 97320 Mainstockheim 
Tel.:   09321-9290281,  
E-Mail:   kontakt@kanonenturm.de 
Wurftag:  21.06.2016 
Wurfstärke:  1/2 Welpen 
Mutter:   Urmel vom Waldesgraben, Fw: V 
LZ:   Sp/J, BhFK95/J, VpoSp/J, Wa.T., IntVp/J, 

Vp/J, SchwhK/J, St/J, WaS/J, BhN(D), 
IntVp, Europapokal Kaszo Ungarn, 
SchwhK/40, Verbandsschweiß I, 
SchPoR/20, SchwhKF, SchwhN, BhN(F) 

Vater:   Morris vom Ahlsensee, Fw  V 
LZ:   BHP-G, BhFK/95/J, SchwhK, Sfk, Sp/J, St, 

Vp, Wa.T. 

DTK-Zwinger: vom Höllbachtal 
Rauhhaardackel-Standard, dkl.-saufarben, schwarz-rot 

Züchter:  Silvia Schwinger 
Anschrift:  Frankenberg 11 a, 93179 Brennberg 
Tel.:   09484/1235 oder 0170/688 89 90 

E-Mail:   ka-schwinger@t-online.de 
Wurftag:  10.08.16 
Wurfstärke:  5/2 
Mutter:   Quirly vom Höllbachtal, Fw: sg 
LZ:   BHP 1, BHP 3 
Vater:   Ulk vom Moosbachtal, Fw: sg 
LZ:  Sfk, Sp/J, Anl.06.d.Erde, BhFK/95, BhN, 

SchwhK, VP 

DTK-Zwinger: von Schloß Rosenau 
Rauhhaar-Standard, dkl.-saufarben 

Züchter:  Bernd Trautmann 
Anschrift:  Am Rottenbach 3, 96487 Dörfles-Esbach 
Tel.:   09561-68701 -  
E-mail:   b.trautmann@web.de 
Wurftag:  16.08.2016 
Wurfstärke: 5/1 Welpen 
Mutter:   GS 2010 Zena vom Linteler-Forst FCI, 

Fw: V,  
LZ:   BHP-G,BHPS-1, BHPS-2, BhFK/95, BhN(F), 

Schwhk/40, SchwhK/J, SchwhkF, SchwhN, 
Sfk, Sp, StiJ, SwI/II, VpoSp 

Vater:   GS 2012, Henry von Schloß Rosenau, 
Fw: V 

LZ:   BHP-1, BHP-2,BhFK/95/J, BhN(F), Esw GPE, 
SchwhK/40, SchwhK/J, SchwhKF/J, 
SchwhN, Sfk, Sp/J, StiJ, SwI/I, VpoSp/J 

mailto:erichscheuerer@gmx.de
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B/F: Hubert Deininger 

Aluna vom Brexbach (bestanden) 
B/F: Conny van Tankeren 

Jana von der Altmühl (bestanden) 
B/F: Eugen Bach 

Greta vom Haidwang (bestanden) 
B/F: David Beißwenger 

Dackelwanderung am 17.07.2016 
„Auf den Spuren der Kelten und Römer“ 

Am 17. Juli fand wieder einmal die schon fast traditionelle Da-
ckelwanderung der Sektion Ansbach statt.  

Bei schönstem sommerlichem Wetter trafen sich zahlreiche Da-
ckelfreunde der Sektion Ansbach am Fuße des Hesselberges zu 
einer vom Sektionsvorsitzenden Erich Scheuerer organisierten 
Wanderung. Zunächst ging es auf den Spuren der Kelten zur 
sogenannten „Keltenschanze“. Hierbei handelt es sich um eine 
keltische Ringwallanlage (Siedlung) auf einer Anhöhe südlich von 
Gerolfingen in Richtung Reichenbach. Auf dem Rückweg konnten 
sich unsere Dackel in einem kleinen Weiher durch zum Teil be-
herzte Sprünge ins kühle Nass etwas abkühlen. Danach ging es 
wieder zurück zum Ausgangspunkt, wo sich dann auch die Hun-
deführer in der Kneipanlage an der „Wunibaldquelle“ erfrischen 
konnten. Nach einer ausgiebigen Mittagspause ging es dann ge-
stärkt zum zweiten Abschnitt unserer Zeitreise – Zum Römerpark 
nach Ruffenhofen. 

 
Hier führte uns Kreisheimatpfleger Walter Vitzthum durch das 
ehemalige Römerkastell. 

 
Das ist eine 40ha große Anlage, die durch Hecken und Wiesen 
die ehemaligen Gebäude und deren Anordnung darstellt. 

Bei Kaffee und Kuchen im Limeseum ließen wir dann eine gemüt-
liche und lehrreiche Dackelwanderung ausklingen. 

Begleithundekurs mit BHP 

Ich heiße Annemarie Bach, bin elf Jahre alt und habe heuer zum 
ersten Mal mit meinem Dackel beim Begleithundekurs der Sekti-
on Ansbach teilgenommen. Die beiden Ausbilder Erich Scheuerer 
und Rudi Weick kannte ich schon von anderen Veranstaltungen, 
zu denen mich mein Vater mitgenommen hat. Zuerst lernten wir 
im Kurs die Gehorsamsfächer, wie Leinenführigkeit und Ablegen. 
Damit ich daheim auch üben konnte, baute mir mein Vater den 
gleichen Parcours, den wir im Kurs hatten, nach. So übte ich fast 
jeden Tag nach den Hausaufgaben mit meinem Hund. Dieser 
konnte schon bald die Übungen auch ohne Leine. Das Apportie-
ren aus dem Wasser konnte ich leicht üben, da wir die Altmühl 
direkt vor unserer Haustüre haben. Leider musste ich kurz vor 
der Prüfung an den Beinen operiert werden, so dass ich an der 
Prüfung meinen Hund nicht selbst führen konnte und mein Papa 
für mich einspringen musste. Aber da meine Kattl eh alles von 
selbst machte, war das für meinen Papa kein Problem und er 
konnte so von den 11 Teilnehmern die meisten Punkte erzielen. 
Alle Hunde waren sehr gut und haben die Prüfung bestanden, 
worüber sich die Richterin Frau Roswitha Eckstein auch sehr 
freute. Bei der Preisverleihung bekam ich dann vom Prüfungslei-

 

Termin 

Sonntag, 25.09.2016 Busausflug nach Bärnau 
(Geschichtsmuseum) und Tirschenreuth (Gelände 
Landesgartenschau) 

Treffpunkt: 9:00 Uhr Bayreuth, Parkplatz "Aldi" Industriegebiet 
9:30 Uhr Kemnath, Rewe-Markt 

Sonntag, 16.10.2016 Wanderung  

Treffpunkt: 14:00 Uhr Gaststätte Waldhütte 
Anfahrt: Bayreuth - Heinersreuth, Abzweigung Richtung Neustäd 
Lydia Franz franz14147@aol.com 

 

Bericht 

Dackelwanderung am 24.07.2016 in Stadtsteinach 

In diesem Jahr fand wieder einmal in Ermangelung eines Gast-
gebers kein Grillfest statt. Dafür wurde eine Wanderung im 
Steinachtel bei Stadtsteinach angesetzt. Die 18 Teilnehmer mit 
ihren Hunden trafen sich um 14:00 Uhr an der Waldschänke. Als 
Gäste konnten wir die Fam. Siller und Heindl aus unserer Nach-
barsektion Marktredwitz begrüßen.  

 
Nach kurzem Beschnuppern starteten wir bei schönstem Son-
nenschein zu unserem Rundweg durch den Wald, vorbei an der 
Burgruine Nordeck und am Forstmeistersprung. Allerdings trübte 
es sich langsam ein und es folgte ein heftiger Regenschauer, der 
Hund und Mensch so richtig nass gemacht hat. 

 

Sektion Bayreuth 
Vorsitzender: Frank Müller,  
Kreutzbergstr. 8, 95213 Münchberg - Tel.: 09251 43487 
Internet: www.sektionbayreuth.opage.de 

ter Rudi Weick den Pokal für den Tagessieger. Diesen habe ich in 
mein Zimmer gestellt und bin sehr stolz darauf. 

 
 

mailto:franz14147@aol.com
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Ab 13:30 Uhr Startkartenverkauf 

Ab 14:00 Uhr Beginn des Dackelrennens 

Klasseneinteilung: Babyklasse bis sechs Monate, Jugendklasse 
sechs bis neun Monate, Offene Klasse ab neun Monate bis acht 
Jahre, Altersklasse ab acht Jahre. 

 Vor -und Zwischenläufe 

 Endläufe der verschiedenen Altersklassen mit 
anschließender Siegerehrung. 

Jeder Renndackel bekommt seine Belohnungswurst! 

Auf die Sieger und Platzierten warten Pokale, Urkunden und 
schöne Sachpreise! Für das leibliche Wohl sorgt in bewährter 
Weise das Team des Waldgasthofes Hubertushöhe. 

Anschrift: Waldgasthof Hubertushöhe, Hubertushöhe 1, 
96465 Steinwiesen 

Anfahrt Kronach, R ichtung Hof, links über Steinw iesen, 
danach links nach Nurn. 

25.09.2016 Sonntag, Spurlautprüfung bei Nassach 

Meldeschluss:  18.9.2015 nach Eingang von 6 Meldungen 
Prüfungsleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel, Rückerswind 36,  

96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777, Fax 036766/21243 

Richter:  Erich Scheurer,  
Karl-Heinz Müller (JGHV),  
Corina Ebner 

Nur bei Bedarf: 

01.10.201 Samstag, Vielseitigkeitsprüfung ohne 
Spurlaut 

Meldeschluss:  24.9.2016 nach Eingang von 6 Meldungen 
Prüfungsleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel, 

Rückerswind 36, 96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777, Fax 036766/21243 

07.10.2016, Freitag Dackelstammtisch 19 Uhr 

Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24,96487 Dörfles-Esbach 

08.10.2016, Samstag Erschwerte Begleithundeprü-
fung 

Prüfungsleiter:  Claudia Münch,  
Gauerstadter Berg 31, 96479 Weitramsdorf,  
Tel. 09561/34607 

Richter:   Melanie Schaffrath, Erlangen 

Uhrzeit wird den Teilnehmern in den Übungsstunden mitgeteilt. 

09.10.2016 Sonntag, Schweissprüfung/
Schweissprüfung-Fährtenschuh, JBN, Wassertest 
im Revier Wildpark bei Rödental 

Meldeschluss:  02.10.2016 nach Eingang von 6 Meldungen 
Prüfungsleiter:  Roswitha Eckstein,  

Rückerswind 36, 96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777, Fax 036766/21243 

Richter:  Burkhard von und zu Hessberg  
Anja Pusch  
Corina Ebner  

23.10.2016 Sonntag, Vielseitigkeitsprüfung ohne 
Spurlaut im Revier Wildpark und Mittelberg bei 
Rödental 

Meldeschluss:  17.10.2016 nach Eingang von 6  Meldungen 
Prüfungsleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel,  

Rückerswind 36, 96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777, Fax 036766/21243 

Richter:   Reinhold Meyer 
Anja Pusch 
Roswitha Eckstein 

Übungsangebote für Gebrauchsprüfungen:  

Schweißfährten können vereinbart werden mit den Gebrauchs-
obleuten für Raum Coburg: Roswitha Eckstein 036766/84777 
oder Rosi Bauersachs 09563/6373, für Raum Hofheim Corina 
Ebner 09523/7637 oder Elmar Brückner 09523/886 

Termine für Einarbeitung zur Stöberjagd auf Schwarzwild erfah-
ren Sie bei Roswitha Eckstein 036766/84777 

Bitte Anrufbeantworter benutzen, es wird baldmöglichst zurück-
gerufen! 

Termine 

09.09.2016, Freitag Dackelstammtisch 19 Uhr 

Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24,96487 Dörfles-Esbach 

11.09.2016 Sonntag,Dackelrennen auf der Huber-
tushöhe  

Eintreffen 10:00 Uhr am Parkplatz zum Dackelspaziergang.  
Anmeldung bei Rosi Bauersachs 09563/6373 oder  
Email rosi.bauersachs@gmx.de. 

Sektion Coburg 

Vorsitzender: Prof. Dr. Georg Härtel, 
Rückerswind 36, 96528 Frankenblick, Tel. 036766/84777,  
email haertel@dcn-coburg.de, Internet www.dcn-coburg.de 

 
 
 
 
Die Hunde unseres 1. 
Vorsitzenden bewachen 
sein Auto! 

 

 

 
Die Teilnehmer an der Burg Nordeck 

 

 

 

 

 

 

 
Regen macht erfinde-
risch 

 

 

 

 

 

 

 

So trafen wir dann nach ca. 11/2 Std. wieder an der Waldschänke 
ein. Dort konnten wir uns unter dem Pavillon wieder etwas trock-
nen und uns bei leckeren Steaks, Bratwürsten und Brotzeitplat-
ten vom Regen erholen. Trotz des Regens hat den Teilnehmern 
die Wanderung gefallen und alle haben trocken und gestärkt den 
Heimweg angetreten. 

mailto:rosi.bauersachs@gmx.de
http://www.dcn-coburg.de/
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Agile Dackel  

Dienstags 17:30 Uhr Schlossgrund 6, 96472 Rödental Ansprech-
partner: Carola Kuschal 09561/25935 oder Claudia Münch 
09561/34607. Neue Interessenten vorab mit Carola Kuschal in 
Verbindung setzen! Mit der Umstellung der Uhrzeit enden die 
Übungsstunden. 

Welpenprägungsgruppe  

Jeden Mittwoch 18:00 Uhr am Hundeplatz im Schlossgrund 6, 
96472 Rödental 
Ansprechpartner: Rosi Bauersachs Tel. 09563/6373 
email rosi.bauersachs@gmx.de 

Mehr Infos finden Sie auf der Homepage unter www.dcn-
coburg.de im Hauptmenü unter Aktivitäten. 

Es wird um Anmeldung gebeten! 

 

Berichte 

Begleithundeprüfung am 05.06.2016 in Rödental 

Acht Hunde wurden für die Begleithundeprüfung am Sonntag, 
den 05. Juni 2016, um 09:30 Uhr am Hundeplatz im Schloss-
grund in Rödental gemeldet. Das Richten übernahm Frau Melanie 
Schaffrath aus Erlangen. Geleitet wurde die Prüfung von Frau 
Claudia Münch, welche uns mit Unterstützung von Frau Alexand-
ra Fleischhauer auf dieses Ereignis vorbereitete. Alle waren 
pünktlich am Treffpunkt und wurden durch den Vorsitzenden der 
Sektion Coburg, Prof. Dr. Georg Härtel, begrüßt. Er bedankte 
sich bei den Ausbilderinnen für die gute Vorbereitung der Hunde 
sowie deren Führern. Auch Frau Schaffrath versuchte uns mit 
den Worten „Hier wird die Arbeit mit Hunden gerichtet und nicht 
hingerichtet!“ etwas die Anspannung zu nehmen. Nach Kontrolle 
der Chipnummern und Impfpässe, ging es an die Verlosung der 
Startnummern. Hierbei konnte man deutlich die Gedanken der 
Hundeführer lesen: „Bitte nicht die Nummer1!“ 

Nach einer kurzen Einweisung in den Prüfungsablauf durch Clau-
dia Münch begann die heiße Phase (auch das Wetter hat sich 
danach gerichtet; es war sehr warm und drückend schwül…). 
Nun ging es hoch konzentriert mit dem Gehorsam los. Hier zeigte 
sich, dass bei einer Prüfung alles passieren kann. Ein Hund, der 
sonst die Aufgaben im Schlaf beherrschte, musste sich mit 
„Flugwild“ (Bachstelze!) herumschlagen. Danach sollten sich die 
Hunde in der Führersuche beweisen. Auch hier, man glaubt es 
nicht, wurde der gleiche Hund, von einer Rabenkrähe geärgert. 
Bevor es nun mit dem Warten vor einem Gebäude 
(„Einkaufsmarkt in Rödental“) und dem Verhalten im Straßenver-
kehr weiterging, konnten sich alle mit einer kleinen Erfrischung 
sowie Brotzeit stärken. Vielen Dank dafür an Claudia und Ale-
xandra. In Rödental wurden nun unsere Hunde mit den Rowdies 
der Stadt bekannt gemacht. Fahrradfahrer, Person mit Regen-
schirm und ein uns allen unbekannter Hund mit Mensch. Keiner 
von ihnen konnte die führigen Dackel aus der Fassung bringen. 
Der letzte Teil der Prüfung, die „Wasserfreude“, wurde an einem 
Weiher in der Nähe von Dörfles-Esbach absolviert. Die Hunde 
mussten hier das Wasser freudig annehmen und eine Enten-
schwinge aus dem Wasser apportieren, teilweise war hier voller 

Einsatz der Hundeführer gefragt und sie mussten mit ihren Hun-
den einen kleinen Schritt ins Nasse wagen. Nach dieser willkom-
menen Abkühlung war die Begleithundeprüfung beendet. Im 
Anschluss trafen wir uns alle in der Schweizerei in Rödental, wo 
uns Prof. Dr. Härtel empfing und gleich mit der Auswertung der 
Leistungen begonnen wurde. Mit Stolz konnten die Gespanne 
ihre Preise durch den Vorstand mit lobenden Worten entgegen-
nehmen. Der doch recht anstrengende Tag schloss mit einem 
gemütlichen Beisammensein, welches doch recht bald durch ei-
nen Gewitterschauer beendet wurde. 

Auf diesem Wege möchte ich mich noch im Namen aller Prü-
fungsteilnehmer bei Frau Melanie Schaffrath für ein faires Rich-
ten und unseren Ausbilderinnen Claudia Münch und Alexandra 
Fleischhauer für die Vorbereitung und Durchführung des Begleit-
hundekurses recht herzlich danken! 

Katharina Ellmer 
 

Ergebnis: 

Frieder vom Oberstenvelt, kurzh.,  
BHP-1: 88 P., 1.  Preis, BHP-2: 40 P., 1. Preis,  
BF: Susanne Freitag, Burgkunstadt 

Jamiro vom Drachenberg, langh.,  
BHP-1: 96 P., 1. Preis, BHP-3: 40 P., 1. Preis,  
ZB: Martina Weidauer, Mellrichstadt,F: Timo Brüggmann 

Seppi Anton vom Seensgraben, rauh., BHP-G: 184 P., 3. 
Preis,  
BF: Helga Scherzberg,  

Yucatan vom Linteler-Forst FCI, rauhh.  
BHP-G: 166 P., 2. Preis,  
B: Gerhard Wolf, Lautertal, F: Janik Bayersdorfer, Lautertal 

Jala vom Drachenberg, langh., BHP-G: 170 P. 2. Preis 
ZBF: Martina Weidauer, Mellrichstadt 

Ennio vom Oberstenvelt, kurzh., BHP-G: 170 P., 2. Preis 
BF: Astrid Korzendorfer, Michelau 

Henry vom Murachtal,  rauhh., BHP-G: 200 P., 1. Preis 
BF: Silvia Weishäupl, Bayreuth 

Omira vom Nonnenschlag, rauhh., BHP-G: 205 P., 1. Preis  
Tagessieger,  
F: Katharina Ellmer, Bayreuth, B: Christian Ellmer, Bayreuth 
 

06.06.2016 Eignungsbewertung im Schwarzwild-
gatter  

Diese haben bestanden: 
Enja vom Jungholz, rauhh.,  
BF: Corina Ebner 

Sandor vom Linteler-Forst FCI, rauhh.,  
BF: Gerd Müller 

Baron vom Adlitzgrund, rauhh.,  
ZBF: Melanie Schaffrath 

Nelson vom Lorzdorf, rauhh.,  
BF: Stefan Würz 

Sunny von der Jufferfey, rauhh.,  
BF: Rena Stalter 

09.06.2016 Begleithundeprüfung in Rödental 

Zum 2. BH-Kurs Ende März begrüßte unsere BHP-Ausbilderin 
Sandra Fugmann 10 Hundebesitzer zur ersten Übungsstunde. 
Erstmalig unterstützte sie Nicole Bernhardt als Helferin. Der Ge-
horsamsteil und Umweltverhalten wurden auf dem Hundeplatz 
im Schlossgrund erarbeitet. Mit der Zeit schafften es fast alle 
Teckel und der Kleine Münsterländer, die Führigkeit frei bei Fuß 
zu absolvieren. Unsere Vierbeiner hatten während der Übungs-
zeit immer wieder tolle Ideen, die vonseiten der Hundeführer/
innen mit Unterstützung der Ausbilderin auf die richtige Bahn 
gebracht werden mussten. Zum Beispiel flitzten sie schon fröhlich 
beim vorletzten Kegel los und stellten sich schwanzwedelnd auf 
die Kiste (gibt’s kein Leckerli?) oder das freie Ablegen unterbra-
chen sie oft durch wilde Rennereien. Aber alle haben mit Zeit 
gelernt, liegen zu bleiben. Die leichteste Übung für Hund und 
Mensch war das Verhalten bei Geräuschen und das Verhalten im 
lebhaften Straßenverkehr neben dem Bahnhof und der Kirche mit 
Glockengeläut. Warten vor dem Supermarkt im Abendverkehr 
hingegen wollten unsere Hunde manchmal nicht so recht akzep-
tieren. Die Besucher des Marktes bedauerten immer wieder die 
armen Vierbeiner, die am Eingang warteten. Wie Führersuche 

mailto:rosi.bauersachs@gmx.de
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auf den Wiesen um den Hundeplatz und auf Werner Morgen-
thums Wiesen funktioniert, haben alle Hunde schnell begriffen. 
Am Badesee der ehemaligen Tongrube in Dörfles-Esbach mit 
seinem hundefreundlichen Einstieg, einem Entenflügel bzw.  
einer Ente und geduldigen Ausbilderinnen, lernten fast alle 
schnell Schwimmen und Bringen.  

Am Prüfungstag begrüßte unser Sektionsvorsitzender Prof. Dr. 
Georg Härtel den Richter Reinhold Meyer, einen neu hinzuge-
kommenen Prüfling mit einem Rauhhaar-Zwergteckel und die 
Hundeführer/innen von 2 Kurzhaar-, 5 Rauhhaardackeln und 
dem Kleinen Münsterländer unseres Begleithundekurses und 
wünschte einen guten Verlauf. Nach Abwicklung der Formalitä-
ten durch die Prüfungsleiterin Sandra Fugmann konnte es  mit 
der BHP-1 losgehen. Da es sonnig und warm war, bestand für 
die  wartenden Teilnehmer die Möglichkeit, unter dem schatti-
gen Pavillon bei kühlen Getränken, Kaffee und einem kleinen 
Imbiss aufzuhalten. Zügig arbeiteten alle Hundeführer die BHP-
1 und -2 ab und  dabei legte sich auch die Anspannung. Bei der 
Wasserarbeit staunten unsere Hunde nicht schlecht, als dem 
See 2 Taucher entstiegen! Aber sie holten ihre Ente bzw. En-
tenflügel oder Dummy mit Begeisterung aus dem Wasser. Im 
Biergarten der nahegelegenen Schweizerei wurden die umfang-
reichen Schreibarbeiten erledigt und die Prüfungsleiterin rief zur 
Preisverteilung. Der Richter Reinhold Meyer besprach alle Arbei-
ten ausführlich, so dass jeder verstehen konnte, warum er wel-
che Punktzahl erhalten hatte.  

 
Ergebnis: 

Goga e Magoga di Casa Mainardi, rauhh.,  
BHP-1: 73 Punkte, 3. Preis,  
F: Maximilian Zerweckh, Stutensee 

Fee vom Oberstenvelt, kurzh.,  
BHP-1: 91 P., 3. Preis, BHP-2: 40 P., 1.Preis,  
B: Brigitte Wertmann, Eggolsheim 
F: Johannes Wertmann, Eggolsheim 

Frieda vom Silbach, rauhh.,  
BHP-1: 95 P., 1. Preis, BHP-2: 40 P., 1. Preis,  
BF: Marco Thomas, Walldorf 

Chicco Franz vom Jungholz, rauhh.,  
BHP-G: 190 Punkte, 2. Preis,  
BF: Klaus Reuter, Ebern 

Enna vom Druidenstein, rauhh.,  
BHP-G: 168 Punkte, 1. Preis 
ZBF: Hermann Kronas, Ebermannstadt 

Ronja, KLM, BHP-G: 202 Punkte, 1. Preis, 
BF: Ulrich Krug, Rödental 

Effi vom Oberstenvelt, kurzh., BHP-G: 207 Punkte, 1. Preis 
ZBF: Helga Rühr, Redwitz 

Orino vom Nonnenschlag, rauhh., BHP-G: 207 Punkte, 1. 
Preis, BF: Roswitha Eckstein, Frankenblick 

Ornella vom Nonnenschlag, rauhh., BHP-G: 220 Punkte, 1. 
Preis‚  Tagessieger,  
ZBF: Rosi Bauersachs, Rödental 

Die Prüfungsleiterin Sandra Fugmann dankte Herrn Meyer für 
die faire Bewertung aller Hunde. Die Donnerstagsgruppe be-
dankte sich mit einem Präsent bei Sandra Fugmann und ihrer 
Helferin Nicole Bernhardt für die Geduld und das Einfühlungs-
vermögen gegenüber Mensch und Hund. 

Rosi Bauersachs 

12.06.2016 Begleithundeprüfung in Nassach 

Vor Prüfungsbeginn begrüßte die Prüfungsleiterin Corina Ebner 
um 8:30 Uhr die Teilnehmer und wünschte Ihnen viel Spaß und 
Erfolg. Es waren 10 Hunde mit ihren Führen zur Prüfung angetre-
ten. Im Anschluss wurden per Losverfahren die Startnummern 
verteilt. Das Wetter war nicht unbedingt vielversprechend und 
die Voraussetzungen für eine BHP-Prüfung nicht ideal, da es 
schon ab Prüfungsbeginn stark regnete und dies bis zum Ende 
anhielt. 

Unser Tag startete um 6:00 Uhr morgens und ich fragte mich 
allen Ernstes, warum ich so früh geweckte wurde. „Ach ja, es ist 
Prüfungstag“! Nachdem mein Frauchen alles Wichtige ins Auto 
gepackt hatte, was ich für diesen Tag brauchte, wie zum Beispiel 
meine Leine, Leckerlies und mein Wasserspielzeug, machten wir 
noch einen kleinen Entspannungsspaziergang. Um 9:15 Uhr ging 
es endlich los zur Führersuche. Lange musste ich mit meiner 
Losnummer 4 nicht warten. Ich war ganz aufgeregt und hibbelig, 
wie ein kleines „Duracell-Häschen“, das man aufzieht und los-
lässt. Ruckzuck hatte ich mein Frauchen in ihrem Versteck gefun-
den und war überglücklich sie wieder bei mir zu haben. 

Auch meine Mitstreiter haben ihre Frauchen und Herrchen, trotz 
strömenden Regens gut finden können. Die immer größer wer-
denden Regenpfützen auf dem Hundeplatz machten es uns nicht 
einfacher den Parcours und die Gehorsamsfächer zu meistern. 
Gut das unsere Ausbilderinnen und ihre Helfer so intensiv mit 
uns geübt haben. Dem ein oder anderen Zwei- bzw. Vierbeiner 
war hier die Nervosität anzumerken. Wir haben aber alles gut 
meistern können. Zurück in den gemütlichen Hundeboxen, stärk-
ten sich unsere Hundeführer kurz bei einer guten Brotzeit. 

Wir fuhren weiter ins Dorf und alle mussten ihre Tauglichkeit im 
Straßenverkehr beweisen. Mein Frauchen kam ans Auto und ich 
schaute sie ganz fragend an: „Bei solch einem Wetter, schickt 
man doch keinen Hund vor die Tür.“ Aber es half ja nichts. 

Das Begegnen von Fahrradfahrern und Fußgängern mit Zeitung 
und Regenschirm, sowie das überqueren von Straßen und alles 
mit dem Kommando „bei Fuß“ war für mich überhaupt kein Prob-
lem. Danach noch ohne Frauchen 5 Minuten vor einem Gebäude 
brav liegen bleiben, während Jogger, Fahrradfahrer und Fußgän-
ger mit Hund an mir vorbeikamen und schon hatte ich auch die-
sen Prüfungsteil mit Bravour bestanden. 

Der letzte Prüfungsabschnitt war das Wasser. Obwohl schon alle 
bis unters Fell durchnässt waren, zeigten wir unsere Wasserfreu-
de. Spielzeug, Dummys und Federflügel wurden von uns mit 
großer Begeisterung aus dem Wasser geholt.  

Alle Gespanne konnten die BHP-Prüfung erfolgreich bestehen. 

Ich möchte mich mit meinem Frauchen im Namen aller Teilneh-
mer bei den Ausbilderinnen Corina Ebner und Jutta Brückner mit 
ihren Helfern für den lehrreichen Begleithundekurs recht herzlich 
bedanken. Einen besonderen Dank an die Richterin Melanie 
Schaffrath für das faire Richten und an die fleißigen Hände für 
die gute Bewirtung. 

Jennifer Ebner mit Peaches  

 
Ergebnis:  

Sam, Labrador,  
BHP-1: 76 Punkte, 3. Preis, BHP-2: 40 Punkte, 1. Preis,  
F: Jule Wagner,  Lendershausen 

Pauli, Berner Sennenh.-Labrd.-Mix,  
BHP: 1 86 P., 2. Preis, BHP-2: 40 P., 1.Preis,  
BF: Andrea Hümmer 

Kimba, Dalmatiner,  
BHP-1: 88 P., 1.Preis, BHP-2: 35 P., 2. Preis,  
F: Marius Grünewald, Happertsh. 
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Termine:  

Begleithundeprüfung (BHPS-G) 10.09.2016  

Prüfungsleiter:   Jürgen Gaida, Lehendorf 
Ort:  Hundeplatz Lehendorf 
Richter:  Reinhold Meyer, Ebern  

Sektionsabend im Peterhof in Lehendorf 
07.10.2016   19:30 Uhr 
Terminabsprachen für das Jahr 2017 

Hundeplatz Lehendorf:  

Samstagnachmittag 

13:30 Uhr Welpen- und Junghundestunde  
unter der Leitung von Helga Häusl und Ramona Heider  

15:00 Uhr BHP-S Kurs 
unter der Leitung von Helga Häusl und Ramona Heider 

Sonntagnachmittag  

14:00 Uhr BHP-S Kurs 
unter der Leitung von Helga Häusl und Ramona Heider  

Mantrailing und Apportieren für Fortgeschrittene unter 
der Leitung von Pia Spießl 

Fährtenarbeit nach Absprache mit Jürgen Gaida oder 
Martin Renner 

Neu!! Hoopers-Agility unter der Leitung von Sigrid Wann-
hoff und Evi Holzmüller 

Hoopers-Agility kommt ganz ohne Sprünge aus, ist also sehr 
schonend für den Dackelrücken. 

Termine werden immer zeitnah im Veranstaltungskalender unse-
rer HP und auf Facebook veröffentlicht. 

Informationen unter www.dcn-etzelwang.de/KURSE.htm  oder 
bei der Kursleitung: 
Helga Häusl  Tel.: 09663-2226  
Jürgen Gaida  Tel.: 09154-914343 
Martin Renner Tel.: 0160-96778362 

Sektion Etzelwang 

Vorsitzende: Helga Häusl,   
Hauseck 3, 92268 Etzelwang, Tel.: 09663-2226 
Internet: www.dcn-etzelwang.de 

Amor von den Räubern, Dackel, rauhh.,  
BHP-G: 158 P., 3. Preis,  
F: Ingrid Geier, Wetzhausen 

Zarina von den Räubern, Dackel, kurzh.,  
BHP-G: 175 P. 2. Preis,  
ZBF: Heinrich Geier, Wetzhausen 

Duke von den Goldauen, holl. Schäferhund,  
BHP-G: 202 P.,  2.Preis,  
BF: Andrea Just,Hofheim 

Fine vom Jungholz, Dackel, rauhh.,  
BHP-G: 206 P., 2. Preis,  
ZBF: Elmar Brückner, Lendershausen 

Leika, Labrador, BHP-G: 180 P., 1. Preis,   
F: Miriam Marek, Bundorf 

Basko vom Mogserberg, KLM, BHP-G: 200 P., 1. Preis,  
BF: Bernd Dittmann, Hassfurt 

Peaches, Malteser-Yorkshire-Mix, BHP-G: 212 P., 1. Preis,  
Tagessieger,  
BF: Jennifer Ebner, Hassfurt 

18.06.2016 Schweißprüfung, JBN, Wassertest im 
Revier Wildpark bei Rödental 

Am 18.06.2016 fand im Wildpark Mönchröden eine Schweiß-
prüfung statt. Außerdem wurden noch einige Teckel auf Schuss-
festigkeits- und Wasserarbeit geprüft. Ein Gespann legte den 
jagdlichen Brauchbarkeitsnachweis ab. Als alle am Ausgangs-
punkt der Prüfung, einer Forsthütte im Wildpark, angekommen 
waren, wurden die Teilnehmer durch Prüfungsleiter Prof. Dr. 
Georg Härtel begrüßt. Er stellte die Richter, die Herren Hubert 
Stäblein, Reinhold Meyer und Jürgen Reinhart vor. Der Beginn 
der Prüfung wurde von einer Bläsergruppe bestehend aus Prü-
fungsleiter Herrn Härtel, den Prüfern Hr. Stäblein, Hr. Meyer 
und dem Prüfungsteilnehmer Hr. Hohmann angeblasen. Erster 
Teil war für 4 Gespanne bei gutem Wetter die Schussfestigkeits-
prüfung. Alle 4 Teckel meisterten diese Prüfung mit Bravour. 

Anschließend startete für alle Prüflinge die Schweißprüfungen. 
Bis zur Mittagspause an der Forsthütte, bei gutem Essen und 
abermals musikalischer Begleitung waren die ersten 4 Gespanne 
bereits geprüft. Leider trübte sich da schon das Wetter ein. Die 
nächsten 3 Teilnehmer wurden bei ihren Fährten von Dauer-
regen begleitet. Auch musste sich der ein oder andere Prüfling 
mit widrigen Umständen wie Erdwespennestern und weggespül-
ten Wundbetten herumplagen. Doch trotz dieser teils ungünsti-
gen Begleiterscheinungen erhielten am Ende alle Teilnehmer 
einen 1. Preis. Kaum waren die Schweißprüfungen zu Ende, 
hatten wir wieder schönstes Wetter. So konnte sowohl Kyra 
vom Schloss Rosenau ihren JBN erbringen, als auch Narr vom 
Rottelbach und Henry vom Murachtal ihre Wasser-arbeit erfolg-
reich absolvieren. Zum Ende der Prüfung wurden die Preise 
vergeben, erneut den Jagdhornklängen gelauscht und der an-
strengende aber erfolgreiche Tag ausklingen lassen. 

Vielen Dank für das faire und gerechte Richten an die erfahre-
nen Richter Hr. Stäblein, Hr. Meyer und Hr. Reinhart. Ein beson-
derer Dank gilt auch den Fährtenlegerinnen und Ausbilderinn-
nen Fr. Rosi Bauersachs und Fr. Roswitha Eckstein. 

Silvia Weishäupl   

 

Ergebnis: 

Omira vom Nonnenschlag, rauhh., Sfk, SchwhK/ J, 
85 Punkte, 1. Preis,  
B/F: Christian Ellmer, Bayreuth 

Narr vom Rottelbach, langh., SchwhK, 
92 Punkte, 1. Preis, WaT 32 Punkte,  
F:  Helene Waldmann, Heinersreuth 

Kyra vom Schloß Rosenau, rauhh., Sfk, SchwhK, 
92 Punkte, 1. Preis, JBN,  
B/F: Erich Hohmann, Lautertal 

Frieder vom Oberstenvelt, kurzh., Sfk, SchwhK/ J, 
100 Punkte, 1. Preis,  
B/F: Susanne Freitag, Kirchlein 

Franziska von der Tauritzmühle, langh., SchwhK, 
100 Punkte, 1. Preis,  
ZBF: Dr. Jutta Stadler, Heinersreuth  

Effi vom Obertenvelt, kurzh., SchwhK, 
100 Punkte, 1. Preis 
ZBF: Helga Rühr, Obristfeld 

Henry vom Murachtal, rauhh., SfK, SchwhK/ J, 
100 Punkte, 1. Preis, WaT 32 Punkte, Tagessieger  
B/F: Silvia Weishäupl, Bindlach-Deps  
 

Weitere Fotos von den genannten Prüfungen  finden Sie unter 
www.dcn-coburg.de unter Aktuelles! 

http://www.dcn-etzelwang.de/KURSE.htm
http://www.dcn-etzelwang.de/
http://www.dcn-coburg.de
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Berichte 

Begleithundeprüfung 25.06.2016 

Ort:  Hundeplatz Lehendorf 
Prüfungsleiter: Jürgen Gaida, Lehendorf 
Richter:  Reinhold Meyer, Ebern  
Hunde gemeldet: 10 
Hunde bestanden: 10 

Quirin vom Brennberg 

BHP-I  100 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Claudia Köhler, Hemau 

Rosi vom Rothsee 

BHP-I  117 Pkt. 2. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B: Bernhard Siebenhaar, Heideck 
F: Claudia Siebenhaar, Heideck 

Shamrock vom Neunten Weinberg 

BHP-G  200 Pkt. 1. Preis 
B + F: Ute Bäumer, Herzogenaurach 

Franziska von der Buchenhöhle 

BHP-I  90 Pkt. 2. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Petra Baumert, Bretten 

Ruby vom Rothsee 

BHP-G  212 Pkt. 1. Preis  Tagessieger 
B: Bernhard Siebenhaar, Heideck 
F: Claudia Siebenhaar, Heideck 

Caroline von Burg Ehrenfels 
BHP-I  140 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Susanne Handke, München 

Quina vom Rothsee  
BHP-G  207 Pkt.  1. Preis    
B + F: Pia Spießl, Nürnberg 

Hodja’s Zentropa Sweet 
BHP-I  88 Pkt. 1. Preis 
B + F: Alexandra Zerweckh, Stutensee 

Agathe vom Eberhardsberg 
BHP-G  195 Pkt. 1. Preis 
B: Peter Weis, Gräfenberg 
F: Anika Breitenstein, Gräfenberg 

Enrico vom Adlitzgrund 
BHP-G  195 Pkt. 1. Preis 
B + F: Sabine Wild, Erlangen 

 
Teilnehmer der BHP vom 25.06.16 

Wir, die Rothsee-Mädels: Ruby und Rosi (8 Monate RH Zwerg mit 
Führerin Claudia Siebenhaar) und Quina (9 Monate RH Standard 
mit Führerin Pia Spießl) haben seit April jeden Sonntag den BHP 
Kurs der Sektion Etzelwang besucht. 

Am Samstag dem 25.06.16 wurden wir schon früh geweckt und 
ab ging’s nach Etzelwang. Dort angekommen hatten Helga und 
Ramona den Frühstückstisch für die Menschen schon reichlich 
gedeckt. Wir 3 Dackel hatten gleich ne Riesenfreude, als wir un-
sere Freunde vom Kurs erkannten. Aber irgendwas war anders. 
Wir durften nicht von den Leinen weil auch drei völlig fremde 
Dackelkumpels dabei waren.  

Als unser Richter Reinhold Meyer aus Würzburg eintraf wurden 
die Startnummern verlost. Gut, das lief nach Ansicht unserer 

Führerinnen vielleicht nicht so optimal. Ruby Nr. 1, Rosi Nr. 5 
und Quina Nr. 10. 

Herr Meyer und unsere Helga Häusl erklärten nochmals den Prü-
fungsablauf und schon ging es ab zur Führersuche. Die Bedin-
gungen waren hervorragend. Feuchte Wiesen und Sonnen-
schein. War das ein Spaß nach unserem Geschmack. Sausen und 
suchen! Nur unsere kleinste Teilnehmerin wollte ihren Führer 
einfach nicht suchen.  

Nun ging’s ins Dorfzentrum zum Fach Verkehr und Warten vor 
dem Gebäude. Es war viel los an diesem Morgen. Radfahrer, 
Motorräder, Jogger, Kinder. Alle Führerinnen und Führer haben 
geschwitzt, ob wir auch wirklich ruhig warten und vorschriftsmä-
ßig die Straße überqueren. Es hat wunderbar geklappt. Nur halt 
wieder zwei  Männer aus der Truppe, bellt der eine doch kurz 
nach seinem Fraule und der andere fiept ein kleines Lied. Unsere 
Helferinnen haben vergeblich versucht, Herrn Meyer abzulenken. 
Er hatte es gehört und es gab einen Punktabzug. 

Anschließend fuhren wir zurück zum Hundeplatz und die Men-
schen machten erst mal Brotzeit. Wir Hunde bekamen das eine 
oder andere Stückerl ab, als Stärkung für die Gehorsamsfächer. 
Bei Fuß gehen mit oder ohne Leine, über Hindernisse und durch 
die Menschenmenge, Geräusche, Abrufen mit oder ohne Stopp, 
Wegbringen oder Wegschicken.  

Frei bei Fuß – tja, Quina hatte einen kleinen Hänger und lies es 
mal wieder gemütlich angehen. Was ihr einen berechtigten 
Punktabzug bescherte. Unser Standardrüde hat unter großem 
Lob des Richters als einziger perfekt das Wegschicken und Her-
anrufen vorgeführt. Zwei unserer Kumpels ließen sich noch zum 
Wegschicken bewegen, aber wir anderen wurden weggebracht, 
mussten kurz warten und wurden abgerufen. Wir Rothsee-
Mädels haben dieses Fach mit Stopp absolviert.  

Auweia, jetzt war Ablegen angesagt, angeleint oder frei. Sogar 
die Rindviecher oberhalb des Hundeplatzes hielten den Atem an. 
Rosi hat sich einen kleinen Ausrutscher erlaubt. Was ihr prompt 
einen Punktabzug eingebracht hat.  

Zum Weiher fuhren einige unserer Kumpels nicht mehr mit. Die 
finden Wasser viel zu nass. Quina, Agathe, Rico, Simba und 
Ruby  - für uns ist Wasser pure Freude und wir stürzten uns mit 
Begeisterung in die Fluten.  

Zurück am Platz hatte unser Jürgen schon den Grill angeschmis-
sen. Jetzt endlich fiel die Anspannung von allen ab. Ramona und 
Herr Meyer machten sich über die Auswertung.  

Welche Freude bei meinem Fraule und Züchterin Claudia Sieben-
haar. Ruby wurde Tagessieger im I. Preis und bekam ein wun-
derbares neues Hundebett und einen sehr edlen Pokal. Quina 
erreichte ebenfalls einen I. Preis. Gold und Silber für die  Roth-
see-Mädels. 

Wir bedanken uns bei unserem Richter Reinhold Meyer für das 
faire und entspannte Richten, bei Helga und Ramona für die 
Unterstützung, während der Prüfung und bei unserem Grillmeis-
ter Jürgen. 

Wir haben gehört, dass einige sich schon zur BHP-S Vorberei-
tung angemeldet haben. Auf geht’s – wir sind auf alle Fälle wie-
der dabei.   

Eure Ruby vom Rothsee mit  ihren Schwestern Rosi und Quina  

Begleithundeprüfung 16.07.2016 

Ort:  Hundeplatz Lehendorf 
Prüfungsleiter: Jürgen Gaida, Lehendorf 
Richter:  Reinhold Meyer, Ebern  
Hunde gemeldet: 10 
Hunde bestanden: 10 

Danka my Dream von dem Hofacker 
BHP-I  120 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Silvia Scheuerer, Amberg 

Curth von Burg Ehrenfels 
BHP-I  115 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Dr. Monika Plank, Beratzhausen 

Hubertus von Hauseck 
BHP-I  118 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Ramona Heider, Amberg 

Adele vom Eberhardsberg 
BHP-I  100 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Günter Weis, Gräfenberg 

Camilla von Burg Ehrenfels 
BHP-I  88 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Dr. Monika Plank, Beratzhausen 
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Otto vom Brennberg 
BHP-G  180 Pkt. 1. Preis  Tagessieger 
B: Helga Häusl, Hauseck 
F: Gabi Holweg, Henfenfeld 

Cilly von Steinhügel 
BHP-G  183 Pkt. 2. Preis 
B + F: Silvia Schwinger, Brennberg 

Queen-Eva vom Brennberg 
BHP-I  86 Pkt. 2. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Helga Häusl, Hauseck 

Hannes von Hauseck 
BHP-I  120 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Silvia Scheurer, Amberg 

Akaleia vom wilden Schlag 
BHP-I  132 Pkt. 1. Preis, BHP-II  40 Pkt. 1. Preis 
B + F: Sabine Gosau, Neunkirchen am Brand 

 
Teilnehmer der BHP vom 16.07.16 
 

Hallo, ich bin der „Otto vom Brennberg“ genannt Moritz. 

Nach mehreren Wochen der Einarbeitung trafen wir uns bei 
schönem Wetter pünktlich um 9:00 Uhr am Hundeplatz in 
Lehendorf. Unser Richter Herr Meyer begrüßte uns und eröffnete 
die Prüfung.  

Los ging es mit der Führersuche, für uns 10 Teckel kein Prob-
lem. Auch Verhalten im Straßenverkehr und das Ablegen vor 
einem Gebäude klappte bei allen prima. 

Zurück am Hundeplatz nach einer kleinen Kaffeepause für die 
Zweibeiner, wurde noch unser Gehorsam geprüft. Auch hier gab 
es-fast-keine Beanstandungen, gelernt ist eben gelernt! 

Für den letzten Teil der Prüfung ging es zum Weiher Apportel 
aus dem Wasser holen, übrigens meine Lieblingsbeschäftigung. 

Nach guter Verpflegung am Hundeplatz verkündete Herr Meyer 
die Ergebnisse. Große Freude, alle haben bestanden. Mein Fraule 
und ich freuen uns riesig über den Titel des Tagessiegers. 

Bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen ging ein wunderschö-
ner Prüfungstag zu Ende. 

Wir sehen uns wieder zum erschwerten Begleithundekurs. 

Euer Moritz mit Fraule Gabi 

Begleithundeprüfung 17.07.2016 

Ort:  Hundeplatz Lehendorf 
Prüfungsleiter: Alexandra Hawelka 
Richter:  Reinhold Meyer, Ebern  
Hunde gemeldet: 8 
Hunde bestanden: 8 

Am 17.07.2016 fand wieder eine Begleithundeprüfung der Hun-
deschule „family dogs“ mit acht Teilnehmern statt.  

Tagessieger wurde der Schäferhundmix "Mona“ mit seiner Füh-
rerin Kerstin Schimmer aus Berching. 

 

Termine 

Unsere Clubabende finden immer am 2. Freitag im 
Monat in der Gaststätte Forsthaus, Putzenreuth-
straße 49 in Marktredwitz statt, Beginn: 19:30 Uhr 
Freitag, 09. September 2016: Clubabend 
Freitag, 14. Oktober 2016: Clubabend 
Freitag, 11. November 2016: Clubabend  
 

Veranstaltungen 

Samstag, 17. September 2016: Herbstwanderung 

Treffpunkt:  14:00 Uhr Parkplatz Gasthaus am Zainham-
mer 
Zainhammer 1, 92717 Reuth bei Erbendorf 

Anfahrt:  von der A93 (Ausfahrt 19 Reuth b. Erben-
dorf und Falkenberg) über die B299 in nur 
7 Km Richtung Reuth. auf Höhe Krummen-
naab die Ortschaft Thumsenreuth anfah-
ren. In Ortsmitte beim Dorfplatzladen der 
Beschilderung folgen. Über die Mittelmühle 
haben sie nach einem Kilometer das Ziel 
erreicht.  

Sektion Marktredwitz 

Vorsitzender: Wunibald Heinl,  
Schillerstr. 13, 92690 Pressath, Tel.: 09644-8474 

Die Teilnehmer der „family dogs“ Prüfung 

Genusswanderung am 17.07.2016 

Einige Wenige machten sich am 17.07.16 auf zu einer Wande-
rung geführt von Pia Spießl. Die Wanderung führte durch stille 
Wald- und Wiesenhänge des südlichen Weigentals mit anschlie-
ßendem Mittagessen beim Sternwirt in Högen. 
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Samstag, 08. Oktober 2016 Waldsuche nur bei ge-
nügender Beteiligung 

Anmeldung bei Wunibald Heinl: 09644 – 8474 oder 
heinlbande@t-online.de 

 

Berichte 

Waldfest mit Dackelrennen am 31. Juli 2016 

Wie alle Jahre hatten fleißige Hände vor der Forstteichhütte Ti-
sche und Bänke aufgestellt und alles für unser Waldfest vorbe-
reitet. 1. Vorsitzender Wunibald Heinl blieb nur noch alle Anwe-
senden, die gekommen waren herzlich willkommen zu heißen. 
Besonders freute er sich, dass Antonio und Lucia Blasquez, die 
neuen Besitzer seiner Jala von der Heinlbande den weiten Weg 
zu uns gefunden hatten und mit uns feierten. Schnell war der 
Grill angeworfen und die Grillspezialitäten fanden reißend Absatz. 
Dr. Wolf Schultze-Rhonhof zeichnete wieder verantwortlich für 
das Dackelrennen und hatte die beliebten Dackel-Renn-Würstl 
mitgebracht. Zum Lauf stellten sich diesmal 14 Dackel und zwei 
Nicht-Dackel und Gottfried Siller übernahm wieder die schwierige 
Aufgabe als Schiedsrichter zu fungieren. Mehr oder weniger 
schnell rasten die Rennläufer über die Laufstrecke und man 
merkte schon, dass einige besonders routiniert oder einfach gie-
rig nach den Würstln waren.  

Oma Karin und Enkel Matheo legten sich beim Locken ganz 
schön in´s Zeug 

Alle Anwesenden waren mit Feuereifer bei der Sache und es war 
wieder eine Riesengaudi.  Vorjahressieger Danny (Besitzer: Peter 
Pongratz) erlief sich diesmal den 3. Platz und konnte sich heuer 
nicht gegen die kleine weiße Emma (Nicht-Dackel) von Michael 
Meyer durchsetzen die den 1. Platz belegte. Ebenso hatte sie 
beim direkten Duell mit Lauser (Besitzer: Walter Fraas) eine Na-
senlänge Vorsprung und verwies diesen auf den 2. Platz. Renn-
leiter Wolf beglückwünschte die stolzen Hundebesitzer und be-
tonte, dass wir ja in unserem Verein keine Rassenprobleme hät-
ten. Kornelia Heinl überreichte den drei Siegern noch Urkunden 
und Pokale.  

Die glücklichen Sieger mit Schiedsrichter, Rennleiter und Mitor-
ganisatorin Konny Heinl 

Anschließend gab es leckere Kuchen und Kaffee für alle und ge-
rade als die ersten zum Aufbruch bliesen öffnete der Himmel 

seine Schleusen und beendete das wunderschöne Waldfest-
Sommer-Wetter. Ein herzlicher Dank wieder an alle, die dieses 
tolle Fest ermöglichten. Allen Salatköchinnen und Kuchenbä-
ckern, Grillmeister Wunibald Heinl, vor allem an Familie Siller 
und Dr. Wolf Schultze-Rhonhof und an den Forstbetrieb Wald-
sassen für die Überlassung der Hütte.    

 

 
Vor der gemütlichen Forstteichhütte lässt sich super feiern. 

Ferienprogramm am Montag, 01. August 2016 

Schon bei der Anmeldung sahen wir, dass unsere Dackelwande-
rung im Ferienprogramm des Jugendzentrums der Stadt Markt-
redwitz wieder ein Renner ist. Angemeldet hatten sich 30 Kin-
der, vier mussten aber am Montag krankheitsbedingt absagen 
und eines fand wohl den Weg nicht zu uns. Leider konnte auch 
unsere Elke mit ihren drei Hunden nicht kommen. An dieser 
Stelle wünschen wir deshalb ihrem Gottfried recht baldige Ge-
nesung. So machten wir uns also mit 25 Kindern, sieben Da-
ckeln und einem Golden Retriever auf den Weg durch den 
Stadtwald. Die Kinder wollten wieder vieles über die Dackelei 
wissen und hatten auch noch einen Blick für die leckeren Him- 
und Heidelbeeren, die sie sich schmecken ließen. Der Liebling 
aller war natürlich die erst drei Monate alte Cloe von Schöners 
und sie lief auch tapfer mit und ihre Leine ging von Hand zu 
Hand. Immer wieder sauste ein Kind am Ende von Amy´s Leine 
an uns vorbei um sogleich wieder zurückzukommen (Amy ver-
gewisserte sich ob auch Frauchen noch da ist) und deshalb war 
die Nachfrage nach dem „Bumerang-Dackel“ auch riesengroß. 
Weil alle so gut drauf waren wagten wir heuer auch noch den 
Abstecher zum Wendener Stein, wo wir uns zum Gruppenfoto 
postierten. Weiter ging es durch den wunderschönen Stadtwald 
mit Blick auf Alexandersbad und vielen Schönheiten der Natur, 
die Kind und Hund interessiert untersuchten. Endlich am Wald-
spielplatz angekommen waren wir doch alle etwas müde und 
hungrig. Für jeden gab es noch eine kleine Brotzeit und es war 
für alle noch reichlich Gelegenheit mit den Dackeln zu spielen. 
Besonders tapfer war der 3-jährige Karsten Fischer, der den 
ganzen Weg mit seiner Mama wacker mitlief. Am Ende erhielt 
noch jedes Kind eine Teilnehmer-Urkunde. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die diesen schönen Nachmittag ermöglichten. 
Familie Heinl mit Sarah und Hummel, Familie Schöner mit Gina, 
Amy und Cloe und an Karin Vietze mit Abhilin und Alpha. Schön 
war auch, dass die Geschwister Persoldt ihre Hündin Kelly als 
„Führhund“ mithatten. 

 
Höhenluft schnuppern auf dem Wendener Stein 
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Termine 

Zuchtschau Roth Pruppach am 4. September 2016 
um 10:00 Uhr  

Ort:   Gasthaus zur Linde 
Finsterbachstrasse 15 
91154 Roth 

Richter:  Georg Lang 

Änderungen vorbehalten. 

Während die Erwachsenen ihre Hunde dem Richter vorführen 
findet für die Kinder und Jugendlichen eine Animation statt. 

Auf geht’s – kommt alle vorbei! 

Es freut sich die Vorstandschaft! 

Stammtisch am 28.10.2016 um 19:30 Uhr 

In der Gaststätte St Wolfgang Stuben , Alte Salzstraße 24 in 
Wendelstein, Ortsteil Röthenbach St. Wolfgang 

Die Vorstandschaft der Sektion lädt Sie dazu herzlich ein, um 
dadurch auch an der künftigen Gestaltung der Sektion teilzuneh-
men.  

 
Berichte 

Dackelrennen am 12.06.2016 

 
Beim Einschreiben ging es schon lustig zu 

Der Wetterbericht für den Tag unseres Dackelrennens war nicht 
sehr gut, es waren Wolken und Regen angesagt, aber wir hatten 
Glück, der Regen kam erst nach dem Rennen. 

 
Ein echter Blitzstart 

komm. Vorsitzende Dr. Sabine Duschner 
Johann-Höllfritsch-Str. 9, 90530 Wendelstein 
Tel.: 0170-30 111 47, eMail: duschner_sabine@yahoo.de  

Sektion Nürnberg 

Gina eroberte das kühle Nass für sich und verteidigte es auch 
lautstark. 

Berichtigung zur Zuchtschau am 05.06.2016 

Bei meinem Bericht zur Zuchtschau hat sich leider der Fehler-
teufel eingeschlichen. Alle drei Tagessieger sind wundervolle 
Hunde aber den Titel für den besten Hund des Tages hat nicht 
Eddy vom Rehsprung, sondern der Langhaar-Rüde Arno von 
den Goyer Bergen mit seiner Besitzerin Viola Schweinfurter aus 
Bärnau erhalten. Ich bitte, das Versehen zu entschuldigen! 

 
Stolz präsentiert Viola Schweinfurter ihren Arno von den Goyer 
Bergen 
 
Kornelia Heinl 

mailto:sabine@yahoo.de
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Insgesamt nahmen 14 Dackel am Rennen teil und wie man an 
den Bildern sehen kann, machte es den Hunden sehr viel Spaß. 
Der jüngste Teilnehmer war 4 ½ Monate alt und hat sich ausge-
zeichnet geschlagen, der älteste Teilnehmer 12 Jahre.  Einige der 
Hunde gerieten auf Abwege, aber die meisten rannten zielstrebig 
zu ihren Besitzern ins Ziel. 

Bedanken möchte ich mich bei den Pächtern der Straßmühle, die 
uns die Wiese zur Verfügung gestellt haben. 

 

 

 

 

 
Bei so einem Lauf steht einem das 
Ohr zu Berge 

 

 

 
Auch die Kleinen waren schon voll bei der Sache 

Insgesamt war es ein harmonischer Vormittag und man hatte 
den Eindruck, dass die wartenden Hunde jeden Läufer mit Gebell 
anfeuerten. 

Vielen Dank an unsere Helfer Herrn Mende, Frau Dr. Duschner, 
Herrn Zillner und Herrn Siebenhaar. 

 
Sieger in der Jugendklasse wurde Ruby vom Rothsee 
Sieger bei den Erwachsenen Betty vom Faberwald  
Sieger in der Veteranenklasse Gretl vom Ahornkobel genannt 
Emily 

Jutta Kellner 

Sommerfest am 30.07.2016 

Wie immer, wenn Dackel etwas unternehmen lachte der Him-
mel, wir hatten zu unserem Sommerfest wieder herrliches Wet-
ter. 

Um 16:00 Uhr trafen wir uns bei den Wald-Imkern in Schwand 
am Vereinsheim zu Kaffee und Kuchen. Es kamen etwa 60 
Personen und zum großen Teil mit Hunden. Sehr erfreulich 
war, dass auch Besucher aus anderen Sektionen den Weg zu 
uns gefunden haben und dass viele selten zu sehende Sekti-
onsmitglieder anwesend waren. Es war auch sehr schön, dass 
einige Besucher mit ihren Kindern gekommen sind, für die ein 
Parcours aufgebaut war damit sie mit ihren Hunden einen 
Wettbewerb austragen konnten und wie man sah, hat es ihnen 
sehr viel Spaß gemacht. 

 
Die Kinder hatten auch ihren Spaß 

Um 18:00 Uhr wurde dann das Spanferkel angeschnitten, das 
den ganzen Nachmittag schon so herrlich geduftet hatte. Zum 
Spanferkel gab es noch etliche Salate, die fleißige Helfer bereit-
gestellt hatten. 

 
Der Meister selbst am großen Grill, Gerhard Freytag 

Das Spanferkel war super lecker und zum Abschluss des Es-
sens gab es noch eine Nachspeise. 

 
 
 
 
 
 
 
Der Unterhalter mit 
den vielen Melodien 
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Termine 

Vielseitigkeitsprüfung am Samstag, den 
24.09.2016 in Brunn. 
Treffpunkt: Gasthaus  
Beginn: 8:00 Uhr 
Revier: Brunn/Tiefbrunn 

Prüfungsleiter:  Herr Hans Schoenlein, Laaber 
Richter:   Herr Burkhart von und zu Hessberg, Roth 

Herr Erich Scheuerer, Langfurth 
Herr Andreas Scheuerer, Langfurth 

Fährtenleger:  Herr Hans Schoenlein, Laaber 
Wolfgang Wokoeck, Pfaffenberg 

Meldeschluss: Samstag, 10. September 2016 
Anfahrt/Navi: Gaststätte Ferstl,  

Buxlohe 6, 93176 Beratzhausen 

Spurlaut Prüfung am Sonntag, den 16.10.2016 in 
Laberweinting. 
Treffpunkt: Gasthaus Hagn in Sallach 
Beginn: 8:30 Uhr 
Revier: Laberweinting 

Prüfungsleiter:  Wolfgang Wokoeck, Pfaffenberg 
Richter:   Herr Helmut Moser, Grattersdorf 

Herr Jürgen Völkl, Bernried 
Herr Reinhold Galli, Rieden  

Meldeschluss:  Samstag, 08. Oktober 2016 
Anfahrt:  Sallach liegt auf halber Höhe zwischen 

Mallersdorf - Geiselhöring, ca. 2 km von 
Laberweinting aus.  
Navi – Adresse: 94333 Geiselhöring, 
Sallach 86 

Waldsuche am Sonntag, den 30.10.2016 in Pot-
tenstetten. 
Treffpunkt: Vereinsgelände in Eichlhof 
Beginn: 8:30 Uhr 
Revier: Burglengenfeld 

Prüfungsleiter:  Wolfgang Wokoeck, Pfaffenberg 
Richter:   Herr Reinhold Meyer, Ebern 

Herr Jürgen Reinhart, Gänheim 
Herr Oswald Schießl, Duggendorf 

Meldeschluss:  Samstag, 15.10.2016 

Anfahrt:   Anfahrt zur Vereinsanlage Eichlhof 

1) Bruck/Nittenau: Steinberg - Klardorf B 15 (Kreisverkehr) Wal-
tenhof-Bubach-Pistlwies-Abzweigung nach Kirchenbuch-Witzlarn-
Englhof – Abzw. nach Eichlhof – am Ortsanfang links in den 
Feldweg einbiegen – nach 50 m Vereinsanlage Eichlhof der Sek-
tion Oberpfalz. 

2) Amberg: Vilshofen – Abzw. Richtung Schwandorf – Eichlhof 
nach rechts abbiegen – am Ortsende rechts in den Feldweg ein-
biegen – nach 50 m Vereinsanlage 

3) Regensburg: A 93 Ausfahrt Ponholz – Burglengenfeld – 
Ortsumgang Richtung Amberg – Pottenstetten – Kirchenbuch – 
weiter siehe 1) 

4) Weiden: A 93 Ausfahrt Schwandorf-Süd – B 15 – 
(Kreisverkehr) weiter siehe 1) 

Neben dem Feldweg befindet sich eine kleine Kapelle bzw. ein 
kleines älteres Haus und eine Streuobstwiese 

Navi-Adresse: Burglengenfeld – OT Eichlhof 

 

Berichte 

Schweißprüfung am 10.07.2016 in Pottenstetten 

Wenn man zum Nörgeln neigt, passt es eigentlich nie. Weder 
das Wetter noch die Umstände sind jemals so wie sie sein soll-
ten. Nach eigener Einschätzung glaube ich zwar nicht zu jener 

Sektion Oberpfalz 

Vorsitzender: Wolfgang Wokoeck,  
Pfaffenberg, Hochstraße 34, 84066 Mallersdorf,  
Telefon: 08772-5857, Internet: www.oberpfalz-dackel.de 

Unsere Bläser waren so freundlich und haben uns ein Ständchen 
gebracht, dafür recht herzlichen Dank und der Harmonikaspieler 
hat mit seinen gekonnt vorgetragenen Melodien die gute Stim-
mung noch gefördert. 

 

 
 

 
 

Die letzten Gäste des Sommerfestes gingen erst weit nach 21:00 
Uhr. Es war in der Tat ein gelungenes Fest. 

Ich danke allen, die bei der Vorbereitung und Ablauf des Festes 
mitgeholfen haben,  sowie insbesondere Herrn Mende für die 
Salatbar und Herrn Freytag für die Arbeit mit dem Spanferkel. 

Jutta Kellner 

In eigener Sache 

Nach dem Sommerfest habe ich den Posten als erste Vorsitzen-
de niedergelegt. Die stellvertretende  Vorsitzenden Fr. Dr. Sabi-
ne Duschner wird die Sektion bis zur nächsten Wahl führen. 
Bedanken möchte ich bei allen, die mich bei der Ausübung mei-
nes Amtes unterstützt haben. 

Ich wünsche allen Mitgliedern noch viel Freude am Vereinsleben 
in der Sektion Nürnberg und ebenso viel Freude mit ihren Da-
ckeln. 

Jutta Kellner 

 

Hinweis 

Die Internetadresse der Homepage der Sektion Nürnberg ist  
neu eingerichtet worden und hat sich wie folgt geändert:  
http://www.dcn-nuernberg.de 
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Spezies zu gehören, eher zu denen deren Glas immer halb voll ist 
und denen es immer irgendwie noch passt, obwohl ich im Zu-
sammenhang mit der Schweißprüfung genügend Gründe zum 
Nörgeln gehabt hätte. 

Das Wetter hat sowieso nicht gepasst. Viel zu heiß und zu tro-
cken. Aber nun von Anfang an. In der Vorbereitungsphase war 
geplant, dass mein Sohn Robert seine Ida für die Schweißprü-
fung in Pottenstetten einarbeiten sollte und ich zeitgleich meine 
Ziska für die Mitte Juli stattfindende Verbandsschweißprüfung 
des JGHV. Robert bekam Terminprobleme. Kein Thema, ich er-
klärte mich bereit Ida weiter einzuarbeiten und für beide Prüfun-
gen zu führen, Ziska war raus. Erst kurz vor Nennschluss für die 
Verbandsschweißprüfung schoss es mir durch den Kopf, dass Ida 
aufgrund ihres Alters noch nicht zugelassen werden und jetzt die 
Einarbeitungszeit für Ziska nicht mehr ausreichen würde. Mist!    

Dann kam noch ein, schneller als gedacht, Termin für meine 
Augen-OP, der die Einarbeitungsphase für Ida beendete. Wieder 
Mist! 

Die letzte Übungsfährte war eine Katastrophe. Ida faselte und 
nahm ständig Verleitungen an ohne dies deutlich zu zeigen. Mit 
dieser Leistung brauchte ich mich nach meiner damaligen Ein-
schätzung keiner Prüfung stellen. Die Meldung war aber schon 
raus und das Nenngeld gezahlt – also Kopf hoch und durch. 

4 Wochen später: Um 8:30 h traf sich die Corona in Eichlhof um 
die Formalitäten zu erledigen und sich mit Wokoeck‘schen Selbst-
gebackenem und frisch gebrühtem Kaffee zu stärken. Selbstre-
dend war der Koffeingehalt auf einen homöopathischen Level 
abgesenkt, um die vor Aufregung schneller schlagenden Herzen 
der zweibeinigen Aspiranten nicht kollabieren zu lassen. 

Die Verlosung brachte uns die Nr.2. 

 
Alsbald kündete Hörnerklang den Erfolg von Nr.1- einem Erst-
lings Gespann auf Schweiß.  

Nun waren Ida und ich an der Reihe.  

Auf mein einäugiges Handicap verweisend und auf Nachsicht 
hoffend, wenn ich ohne etwas zu bemerken durch ein Wundbett 
trampeln würde, machten wir uns an die Arbeit.  

 
Von Anfang an saugte Ida sich an der Fährte fest und brachte 
mich, kaum etwas wahrnehmend und am Riemenende hängend, 
unbeirrt und sicher, wie auf Schienen laufend, zügig zum Stück. 

 
Große Erleichterung machte sich breit, Ida wusste offenbar, dass 
es heute um etwas ging. Die nachfolgenden Gespanne kamen 
ebenfalls unproblematisch zum Stück. Alle hatten bestanden.

 
Auf der beschatteten Terrasse des Suchenlokals ließen wir es uns 
abschließend gut gehen und erwarteten die Auswertung des 
Richterkollegiums.   

 
Besten Dank an das souverän urteilende Richterteam:  Jürgen 
Völkl als Obmann, Helmut Moser und Alfons Renner. Dem Prü-
fungsleiter Wolfgang Wokoeck mit seinem Vorbereitungsteam, 
seiner besseren Hälfte Christa -zuständig für Verköstigung und 
Fahrdienste - und der frisch rekrutierten Wildträgerin Sandra, 
ebenfalls herzlichen Dank. Nicht zu vergessen ein großes Danke-
schön an unseren Gebrauchsobmann Ossi Schießl, der am Prü-
fungstag leider verhindert war, aber ohne dessen Kontakte zu 
den Bayerischen Staatsforsten und ohne sein Engagement bei der 
Vorbereitung und Fährtenerstellung, die Prüfung gar nicht mög-
lich gewesen wäre.   

Reinhold Galli 
 

Ergebnis: 
 

Ida vom Pittersberg  100 P.  I. Pr./J 
B.F: Robert Galli, Rieden 
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Idefix vom Pittersberg  100 P.     I. Pr./J 
B.F: Tobias Oberberger, Teublitz 
Picus vom Lorzdorf FCI  82 P.     II. Pr./J 
B.F:  Jutta Seedorf, Roth 
Engels Ben     75 P.     II. Pr. 
B.F: Ludwig Haimerl, Wenzenbach 
Frieda vom Pfaffenberg    67 P.    III. Pr. 
B.F: Konrad Samberger, Pilsach 

Begleithundeprüfung am Sonntag, den 31.07.2016 

Nach einigen Jahren Pause wurde in der Sektion Oberpfalz wie-
der eine BHP abgehalten. Natürlich ging dieser Prüfung auch ein 
Kurs voraus und die 9 Dackel mit ihren Besitzern konnten auf 
dem Gelände von Familie Haimerl unter der Leitung von Herrn 
Rösch und seiner Gattin ausreichend üben und im Anschluss 
spielen.  

Im Namen der Gespanne ergeht hierzu ein herzliches Danke-
schön für das zur Verfügung gestellte Arial. Am Prüfungstag 
konnten allerdings von den 9 Hunden nur 7 an den Start gehen. 
Aurelia und Sofie konnten wegen Verletzungen nicht antreten, 
dafür schmuggelte sich die Ida, ein Jugendhund, dazu. Dank 
ihrer jagdlichen Ausbildung beim JGHV und einem 
„Kennenlerntag“ mit der Gruppe war dies kein Problem. Tages-
sieger wurde der vierjährige Baron Bazi mit seinem Fraule Moni-
ka Schmidt, die den Mut an diesem Tag hatte und das Abrufen 
mit Halt absolvierte.  

 
 

An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer, die 
unter extrem massiven Regengüsse diese Prüfung bestanden 
haben. Das war bestimmt nicht einfach. Ein erfahrener Ge-
brauchsrichter sagte 
mal bei einer Prüfung 
unter diesen selbigen 
Wetterbedingungen. 
„heute zählen nicht die 
Punkte – sondern 
Hauptsache bestan-
den, egal in welchem 
Preis“. Also nochmali-
ge Gratulation an alle. 

Besonders bedanken 
möchten wir uns  bei 
der Richterin Frau 
Alexandra Hawelka 
aus Nürnberg, bei 
Herrn Alfred Sattler, 
Regenstauf, der seine 
Feuertaufe als Prü-
fungsleiter mit Bravour 
erledigte, sowie bei 
den Trainern Herrn 
Rösch und seiner Gat-
tin. 

Von der Sektion Rhön-Saale gibt es in dieser Ausgabe 
nichts zu berichten.  

Ergebnisse der BHP 1: 

Toni, KH - Dackel  100 P.  I. Preis 
B./F.: Helga Heppner, Köfering 
Nathan vom Sternberg  100 P.  I. Preis/J 
B.F: Christine Aschenbrenner, Lohberg 
Mila, RH - Dackel  94 P.  I. Preis 
B.F: Ronald Hegewald, Laaber 
Gundi vom Pfaffenberg  88 P.  I. Preis 
B.F: Dieter Kulas, Regensburg 
Ines vom Dreiburgenland  88 P.  I. Preis/J 
B.F: Helga Pickl, Hemau 

Ergebnisse der BHP 2: 

Ines vom Dreiburgenland  40 P.  I. Preis/J 
Nathan vom Sternberg  40 P.  I. Preis/J 
Toni    35 P.  II. Preis 
Gundi vom Pfaffenberg  30 P.  II. Preis 
Mila     25 P.  III. Preis 

Ergebnisse der BHP-G: 

Baron-Bazi vom Martinsteig  200 P.  I. Preis/TS 
B.F: Monika Schmidt, Wenzenbach 
Ida vom Pittersberg  180 P.  I. Preis/J 
B.F: Reinhold Galli, Rieden 
Engels Ben   168 P.  I.  Preis 
B.F: Ludwig Haimerl, Wenzenbach. 

Wolfgang Wokoeck 

 

 

Sektion Rhön-Saale 

Vorsitzender: Horst Kumbruch, Rhönstr.43, 97705 Burkardroth, 
Tel.: 09734-931624, Email: kumbruch@freenet.de 

Termine 

Vorstandsitzung/Dackelstammtisch  

ist am Freitag, den 7. Oktober, ab 19:00 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Böhlgrund“ in Eschenau. 

ESw – 10. September 2016  

(Treffpunkt und Uhrzeit teilt der Prüfungsleiter mit.) 

Prüfungsleiter: Reinhold Meyer, Ebern 
Richter:  Jürgen Reinhart, Gänheim 

Günter Fischer, Hundelshausen 

Spurlaut-Prüfung - 24. September 2016 

Prüfungsort:  Abtswind (Treffpunkt und Uhrzeit teilt der 
Prüfungsleiter mit.) 

Sektion Würzburg 

Vorsitzender: Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5, 96106 
EbernTel.: 09531-8401, Email: r-meyer-ebern@t-online.de 

mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
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der Hund auch keinen sichtbaren Schweiß, ist es doch für den 
Hundeführer eine beruhigende Bestätigung wenn er Schweiß 
verwiesen bekommt. Es erschienen zur Prüfung auch nur vier 
von fünf gemeldeten Gespannen in der Gaststätte zum Böhl-
grund. Diese begrüßte Prüfungsleiter Jürgen Reinhart, ebenso 
wie unser Ehrenmitglied Günter Fischer, sowie die Richter Rein-
hold Reuscher (Obmann), Reinhold Meyer, Magnus Latzel und 
als Richteranwärter vom LV Hessen Stefan Fuß.  

Nach der Verlosung der Fährten, mir viel mit der Nummer 5 die 
letzte Fährte zu, ging es rasch hinaus ins Revier an die Jagdhüt-
te wo Frau Anita Behr bereits auftischte., Ihr gilt unser besonde-
rer Dank, macht sie dies doch schon seit Jahren hervorragend! 
Die Arbeiten dauerten, wie erwartet lange, es herrschten ja wie 
bereits erwähnt schwierige Bedingungen. Ich musste wieder 
einmal feststellen, dass die Wartezeit nicht zu der angenehmste 
Zeit zählt. Doch gegen 13Uhr lag meine Candela im Riemen und 
zog gut suchend vom Anschuss auf die Fährte. Erstes Wundbett, 
Dickung, zweites Wundbett und dann frisch von Sauen gebro-
chen. Das dritte Wundbett überliefen wir kurz, dann aber ver-
wies es der Hund. Doch am Abgang des letzten Wundbettes 
taten wir uns recht schwer, es lag am Hang neben einem Bäch-
lein, alles war verwässert und die Sauen hatten frisch gebrochen 
Schweiß war wie erwartet keiner zu sehen. Erster Abruf und 
dann dicht gefolgt der zweite Abruf, doch beim dritten Ansatz 
lief Candela nach kurzer Vorsuche wieder gut, hier hätte ich 
gleich die Situation erkennen müssen und weiter um das Wund-
bett herum vorsuchen müssen. Umso glücklicher war ich als wir 
am Stück ankamen und ich den Bruch überreicht bekam! Gegen 
14 Uhr waren alle Gespanne mit Bruch an der Jagdhütte versam-
melt. Nach kurzer Stärkung ging es noch an die Gehorsamsfä-
cher der JBN und auch hier hatte jeder Weidmannsheil!  

Anschließend ging es zur Preisverteilung, erneut in den Böhl-
grund. Dieter Reinhart und Reinhold Meyer konnten vier III. 
Preise vergeben, und allen Hundeführern zur bestandenen Prü-
fung gratulieren. Reinhold Meyer gab noch einige Tipps für die 
Zukunft und einen kurzen Abriss über die Arbeiten. Mein selbst-
kritisches Fazit: Der Hund hat immer Recht, das größte Verbes-
serungspotential liegt bei uns Führern! 
Besonderen Dank an die Richter die besonnen waren, fair richte-
ten und ihre Zeit opferten, ebenso den Fährtenlegern und dem 
Prüfungsleiter! 

Schweißarbeit ist Fleißarbeit! 
Weidmannsheil! 
Stephan Jehle (Tagessieger) 

 
Die erfolgreichen Teilnehmer (von links nach rechts): Stephan 
Jehle mit Candela vom Kanonenturm FCI (Tagessiegerin), Stefan 
Fuß (Richteranwärter), Magnus Latzel (Richter),  
Dr. Christian Zörner mit Cessi vom Kanonenturm FCI, Albrecht 
Zöller mit Alexa vom Kapitän, Jürgen Reinhart (Prüfungsleiter) 
und Conny van Tankeren-Wijnans mit Aluna vom Brexbach. 

Die Ergebnisse: 
 

1. Candela vom Kanonenturm FCI  67 Pkt. III. Preis 
Fü.: Stephan Jehle    
Tagessieger 

2. Aluna vom Brexbach   65 Pkt. III. /JPreis 
Fü.: Conny van Tankeren-Wijnans 

3. Cessi vom Kanonenturm FCI  50 Pkt. III. Preis 
Fü.: Dr. Christian Zörner 

4. Alexa vom Kapitän   50 Pkt. III. /J Preis 
Fü.: Albrecht Zöller 

 

Prüfungsleiter: Magnus Latzel, Mainstockheim 
Richter:  Elmar Brückner, Hofheim 

Ilka Heckner, Würzburg 
Thomas Stegmeier, Iphofen 

Vielseitigkeitsprüfung ohne Spurlaut mit Waldsu-
che und Wassertest – 25. September 2016 

Prüfungsort Eschenau 
Prüfungsleiter: Günter Fischer, Hundelshausen 
Richter:  Roswitha Eckstein, Rückerswind 

Jürgen Reinhart, Gänheim 
Reinhold Meyer, Ebern 

Schweißhundkunst- und Schweißhundkunstfähr-
tenschuhprüfung, Wassertest – 9. Oktober 2016 

Prüfungsort: Eschenau 
Prüfungsleiter: Günter Fischer, Hundelshausen 
Richter:  Corina Ebner, Nassach 

Elmar Brückner, Hofheim 
Jürgen Reinhart, Gänheim 

Waldsuche-Prüfung und Wassertest –  
22. Oktober 2016 

Prüfungsort: Eschenau 
Prüfungsleiter: Jürgen Reinhart, Gänheim 
Richter:  Erich Scheuerer, Langfurth 

Andreas Scheuerer, Langfurth 
Wolfgang Weis, Lohr a. Main 

Stöberprüfung und Wassertest – 29. Oktober 2016 

Prüfungsort: Eschenau 
Prüfungsleiter: Jürgen Reinhart, Gänheim 
Richter:  Hubert Stäblein, Bad Rodach 

Reinhold Meyer, Ebern 
Magnus Latzel, Mainstockheim 

Treffpunkt für die Prüfungen in Eschenau: 08:30 Uhr in 
der Gastwirtschaft „Zum Böhlgrund“, August-Wackerstr. 25, 
97478 Knetzgau-Eschenau, Tel: 09527 376. 

Anmeldungen zu den Prüfung an: Reinhold Meyer, Schön-
hengststr. 5, 96106 Ebern, Telefon: 09531 8401, 
Email: r-meyer-ebern@t-online.de 

Vorschau: 

Samstag, den 26. November 2016, Zuchtschau mit Zahn u. Ru-
tenstatus. 
Ort: Einsiedel, Walderlebniszentrum, Gramschatzer Wald. 

Freitag, den 16. Dezember 2016, Dackelstammtisch, Gastwirt-
schaft „Zum Böhlgrund“ in Eschenau. 

 

Hinweis 

Liebe Mitglieder! 
Besuchen Sie uns auf unserer aktuellen Homepage, die Sie unter 
www.dcn-wuerzburg.de einsehen können! 

Für unsere Würzburger Züchter und Rüdenbesitzer gibt es eine 
eigene Seite. Ebenso für Wurfankündigungen und Wurfmeldun-
gen. Wer diesen Service nutzen möchte, wende sich bitte an den 
Sektionsvorsitzenden. 

Zudem findet sich unter dem Menüpunkt „Kontakt/Downloads“ 
auch der Meldeschein für die Gebrauchsprüfungen, eine Über-
sicht über die Jahrestermine, der DCN-Aufnahmeantrag sowie 
eine DCN-Mitgliedsinformation. 
 

Berichte: 

Schweißhundkunstprüfung am 12. Juni 2016 

Prüfungsleiter:  Jürgen Reinhart 
Richter:  Reinhold Reuscher (Obmann) 

Magnus Latzel 
Reinhold Meyer 
Stefan Fuß (Richteranwärter) 

Der Juni ist nicht gerade als Regenmonat bekannt, doch dieses 
Jahr war alles anders. Er begann mit Regenfällen und Unwettern, 
am Tag vor der lange ersehnten Schweißprüfung regnete es und 
auch am Prüfungstag selbst blieben die Schleusen häufig geöff-
net. Die Erwartungen Schweiß zu finden waren zunichte. Braucht 

mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
http://www.dcn-wuerzburg.de/

